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Medienpartner der

Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177

Paderborn. Der Paderborner-Bürger-
Schützenverein stellt der städtischen 
Sammlung Objekte aus ihrem Besitz 
für die Dauerausstellung im neuen 
Stadtmuseum zur Verfügung, hierun-
ter das handschriftliche Gründungs-
protokoll des Vereins vom 19.5.1831, 
eine Fahne aus dem Jahr 1735 sowie 
die ersten Königsorden aus der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
In einer Themeneinheit im Muse-
um geht es um historische Stadtfes-
te im Paderborner Jahreskalender, 

neben dem alljährlichen Liborifest ge-
hört das historische Schützenfest mit 
dazu. Wenn heutzutage die uniformier-
ten Schützen alljährlich im Sommer 
durch die Straßen ziehen, wirkt das 
für manch Außenstehenden recht un-
gewöhnlich. Einige andere verbinden 
die Schützen heute nur noch mit ge-
selligem Beisammensein. Dabei leben 
die Uniformierten eine lange Tradition, 
die aus dem Mittelalter stammt. Mar-
kus Runte vom Stadtmuseum hat sich 

den historischen Traditionen des am 
19.5.1831 gegründeten Vereins ge-
widmet und interessante Objekte her-
ausgesucht, die im Stadtmuseum aus-
gestellt werden. Der Schützenverein 
führt die Tradition des mittelalterlichen 
und frühneuzeitlichen Bürgerbataillons 
bzw. der Schützengarde bis heute fort. 
Bis Anfang des 19. Jahrhunderts hat-
ten die Bewohner der Stadt, vornehm-
lich Männer, den nächtlichen Wach-
dienst an den Toren und öffentlichen 

Gebäuden wahrzunehmen. Ihren Ur-
sprung hat das Schützenwesen in der 
mittelalterlichen „Wehrverfassung der 
Stadt“, die Bürger wurden zur Stadt-
verteidigung herangezogen. Mit der 
Gründung des Schützenvereins 1831 
diente dieser nicht mehr militärischen 
Zwecken, sondern eher der Gesellig-
keit, wenngleich die Schützen - wie 
auch heute noch - bei offiziellen An-
lässen repräsentative Aufgaben wahr-
nehmen. 

TRADITIONEN des Paderborner 

SCHÜTZENWESENS
Thema im neuen Stadtmuseum 

Bei der Übergabe historischer Objek-
te: Vom Paderborner Schützenver-
ein Ulrich Stohldreier, Oberst Thomas 
Spieker mit einem Portrait des ersten 
Schützenhauptmanns Andreas Ferra-
ri (1831-1840) und Jürgen Böger mit 
dem Gründungsprotokoll als Vertre-
ter der Archiv- und Chronikkommis-
sion des PBSV; hinten Dr. Andreas 
Neuwöhner und Markus Runte (vorne 
rechts) vom Stadtmuseum Paderborn. 

Bildrechte: Stadt Paderborn

DAS NEUE 
STADTMUSEUM 

WIRD AM MONTAG, 
9. OKTOBER 2017,

ERÖFFNET ...
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Paderborn. (dg) Es ist kurz nach acht 
am Abend und die Erwartungshaltung 
steigt minütlich. Nicht nur beim Rezen-
senten, sondern auch bei den übrigen 
Besuchern der Ükern- und Kulturknei-
pe Lenz. Die Fangemeinde blickt nervös 
zur Uhr, flüstert sich Durchhalteparo-
len zu und macht den ein oder ande-
ren Scherz. Die Durchhalteparolen be-
sitzen meist musikalischen Inhalt, denn 
man wartet gespannt auf Don Alder. 
Der Kanadier verziert die sonntägliche 
Konzertreihe, die regelmäßig echte Per-
len ins Paderborner Hafenviertel führt. 
An diesem Tag einen Akustikgitarristen, 
der zu den besten Saitenzupfern der 
Welt gehört. Zurecht, bilden Alder und 
seine Gitarre doch im besten Fall eine 
Einheit. Dann ist kein Unterschied mehr 
festzustellen zwischen Klangproduzent 
und Klangraum. Alles ist eins, alles ist 
homogen, alles ist fließend. 
So wie die Genres, denen Alder wech-
selweise zuarbeitet. Blues, Folk, Jazz 
und weltmusikalische Zitate finden Ein-
lass in ein Repertoire, dass wesent-
lich von der Percussionstechnik getra-

Ku
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r in Ihrem Paderborner Journal
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Paderborn. (dg) Die Pohlschmidts 
sind omnipräsent. Immer, wenn an ei-
ner Ecke Paderborns Musik erklingt, 
scheint eine Familienmitglied der Bor-
chener Familie beteiligt zu sein. Wenn 
es sich nicht um Thilo Pohlschmidt 
samt seiner „Goodbeats“ handelt, 
kann es nur um Vater Lothar Pohl-
schmidt gehen. Letztgenannter eröff-
nete die neue Jazzsaison. Eingeläutet 
wurde sie in der Kulturwerkstatt, wo 
die Cafeteria bespielt wurde. Hinter-
grund war der gastgebende Jazz Club 
samt Formaterfinder Michael Werner. 
Der Jazzkenner hatte zur Eröffnung der 
Saison 2017/18 eine Runde Lokalmu-
cke ausgerufen. Sprich, es war mal 
wieder Zeit für Jazz aus Paderborn. Die 
54. Ausgabe stand an und mit ihr ein 
Gastspiel Lothar Pohlschmidts. Aller-
dings trat der Schlagzeuger und Sän-
ger nicht allein auf, sondern hatte Ver-
stärkung zur Bahnhofstraße gebeten.
Zum Einen den jungen Gitarristen Tom-
my Rosenkranz, zum Anderen Bassist 
Johannes Trupp. Zusammen firmiert 
man unter dem Namen „Lothars Jaz-
zentertainer“. Das seit wenigen Mo-
naten bestehende Quartett, das krank-

Bad Wünnenberg. (dg) Hoch über der 
Kernstadt im Sintfeld ging es hoch her. 
Anlass war die 1. Wies´n-Party auf 
dem Hassel. Die Scheune in Bad Wün-
nenberg dient die meiste Zeit des Jah-
res historischen Landmaschinen als 
Heimstädte. Die allerdings mussten für 
das Event umziehen. Denn das Mot-
to war eindeutig: Vehikel raus, Party 
rein. Das gefiel der neugierigen men-
ge, denn mehrere hundert Interes-
sierte nutzen das Premierenangebot 
der örtlichen Veranstalter. Die kamen 

mit der Wies´n-Party allen Freunden 
der bayrischen Tradition und Lebens-
art entgegen. Und natürlich allen Men-
schen, denen der Weg zur Münchner 
Wies´n zu weit oder zu kostenintensiv 
erscheint. Was gut nachvollziehbar ist, 
haben die Feierwilligen aus dem Sint-
feld doch inzwischen einen passablen 
Ersatz für das Oktoberfest gefunden.
„Was die Münchner können, können 
wir schon lange“, freute sich Mitorga-
nisator André Laufkötter über ein kon-
kurrenzfähiges Großevent im Südkreis. 
Das fand passenderweise bei blau-
weißem Himmel statt, denn die Re-
genwolken verzogen sich rechtzeitig 
mit Partybeginn und sorgten für einen 

gen wird. Soll heißen, Alder zupft seine 
Gitarre nicht nur, er schlägt sie auch, 
schließlich wollte er als Jugendlicher 
„unbedingt Schlagzeuger werden“. 
Folglich schlägt Don Alder gern zu. Mit 
gebotener Zurückhaltung versteht sich. 
Und immer nur soviel, wie es erforder-
lich ist. Generell steht die Zweckdien-
lichkeit für Alder an erster Stelle. Der 
61-Jährige tut nie mehr als erforder-
lich, gibt aber stets genug Input, um 
seine Sache an den Mann und die Frau 
zu bringen. Manchmal auf musikalische 
Weise, manchmal per persönlicher An-
sprache. Dann gerät der Nordamerika-
ner regelrecht ins Plaudern. Über sich, 
über seinen Beruf und über die verge-
hende Zeit. „Das Thema Zeit hat mich 
schon immer fasziniert“, leitet Alder 
den Song „He Said, She Said“ ein. Da-
rin geht es um die unterschiedliche Be-
deutung der Zeit für die Geschlechter.
Ebenfalls melancholisch angehaucht 
kommt „Man From Lady Jane“ daher. 
Wie meist bei Alder sind es nicht die 
Worte, die beredsamen Charakter be-
sitzen, sondern die Töne, die sein Inst-
rument ausspuckt. Es hat seine eigene 
Sprache, seine eigene Erklärungswei-
se. So kommt es vor, dass Don Alder 
zwei Charaktere mit Hilfe seiner Gitar-
re dialogisieren lässt. Folglich bekommt 
der Begriff Zweistimmigkeit eine an-
dere Bedeutung. Mit gespaltener Zun-
ge sprechen ist jedoch nicht Alders 
Metier. Er schätzt die klare Kante und 
weiß, dass ein Instrument eine Waf-
fe sein kann. Sogar eine an sich harm-
lose Holzgitarre. „Verziert mit spitzen 
Hals und Motorsäge wird daraus ein 
Mordwerkzeug“, leitet Don Alder das 
Titelstück seiner aktuellen CD ein. Es 
heißt passenderweise „Armed & Dan-
gerous“.

heitsbedingt zum Trio schrumpfte, hat 
sich gemäß seines Namens der unter-
haltsamen Sektion, sprich dem Main-
stream-Jazz verschrieben. Eine gute 
Wahl, bewirkten doch die meisten der 
angeschlagenen Töne einen Wiederer-
kennungseffekt. So dauerte es nicht 
lange, bis man „Schieß mich doch 

zum Mond“ als eine swingende Hin-
terschaft von Roger Cicero identifiziert 
hatte. Der Titel wurde, wie fast alle 
Stücke an diesem außergewöhnlichen 
Abend, in einer „ungewohnten Versi-
on“ zum Besten gegeben. Was ebenso 
auf das eingedeutsche „Just a Gigo-
lo“ zutraf, das sich Lothar Pohlschmidt 
koketterweise auf den eigenen Leib 
geschneidert hatte. Folgerichtig war 
Pohlschmidts vorangeschobenes Cre-
do „Wir machen Schabernack“ keines-
wegs ein leeres Versprechen.
Ein Hauch von Augenzwinkern um-
wehte auch den unkaputtbaren Frank-
Sinatra-Klassiker „New York, New 
York“, mit dem der Bandleader eine 
Hommage an ausgesuchte amerika-
nische Jazzgrößen einleitete. Vorn-
weg Lothar Pohlschmidts persönlicher 
Favorit, das Louis-Armstrong-Stück 
„Hello Darling“. Geleitschutz erhielt 
Louis Armstrong durch Ray Charles, 
dessen „I Can´t Stop Loving You“ den 
roten Teppich für die Grande Dame 
des US-amerikanischen Jazz ausrollte: 
Nina Simone erlebte ihre Wiedergeburt 
anhand des unsterblichen „My Baby 
Just Cares For Me“.

reibungslosen Ablauf der krachleder-
nen Festivität. Die bietet für ihre al-
tersunabhängige Zielgruppe entschei-
dende Vorteile: Man hat kurze Wege, 
kann aber trotzdem themengebundene 
Kleidung ausführen. Sprich, Lederho-
sen, Karohemden und Dirndl gehörten 
ebenso wie bajuwarische Wirtshaus-
musik zum guten Ton. Selbstredend 
waren auch flüssige Spezialitäten aus 
Süddeutschland im Angebot. Ergänzt 
wurden sie durch feste Speisen wie 
Brezeln, Schwammerl und Flammku-
chen. Ergo: Die Menge konnte feiern 
wie die Bayern.
„Wir freuen uns auf zünftige Stunden 
mit der Bevölkerung“, blickte Nadine 
Kramps vom veranstaltenden Wün-
nenberger Tambourcorps auf einen 
verheißungsvollen Abend. Der be-
saß laut Wiesn-Party-Ideengeber Ste-
fan Fingerhut den Charakter eines 
„Testlaufs“, wobei sich Fingerhut si-
cher ist, dass das Konzept zukunftsfä-
hig ist, denn „daraus kann sich in Zu-
kunft etwas Dauerhaftes entwickeln“. 
Auf eine Wiederholung der Wies´n-
Party spekulierte auch Bianca Opal-
la, der das „mitten im Feld“ gelegene 
Austragungsgelände gut gefiel. „Wenn 
etwas Derartiges in Bad Wünnenberg 
stattfindet, sollte man teilnehmen“, 
versprühte Opalla Lokalpatriotismus. 
Und freute sich obendrein über die An-
fangszeit am späten Nachmittag, si-
chert diese doch die Teilnahme „von 
Familien und Kindern“.

Entertainer vor dem Herrn
Lothar Pohlschmidt interpretierte Klassiker

Trommelt und singt: Bandlea-

der Lothar Pohlschmidt mit 

Arbeitsgerät. 

Foto: Dietmar Gröbing

Wiesn-Party ist ein Hit
Hier kann man feiern wie die Bayern

Feiern mit Honigbier: Zwei fe-

sche Mädels aus Wünnen-

berg. Foto: Dietmar Gröbing

Kantiges aus Kanada
Gitarrenvirtuose Don Alder besuchte Paderborn 

Teilt sich gern mit: Don Alder 

erklärt seine Technik. 

Foto: Dietmar Gröbing
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TOP QUALITÄT ZU

TOP PREISEN

SONNTAG SCHAUTAG
(NACH TELEFONISCHE VEREINBARUNG)

OHNE VERKAUF UND BERATUNG

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 9 - 19 Uhr 

Samstag 9 - 14 Uhr

Gewerbegebiet Pfi ngstuhlweg

Hohe Kamp 11a

33175 Bad Lippspringe

Telefon 05252 971111

www.vs-baustoffhandel.de

WIR FREUEN UNS

 AUF IHREN BESUCH!

Design Vinylboden 5mm, 
NK42

7,99 €/m²

19,95 €/m²

Laminat Nutzungsklasse 32,
15 Jahre Herstellergarantie

KERNSANIERUNG 

DER BÄDER ...

BADSANIERUNG mit dem Profi 

Bei einer echten Badsanierung pas-

siert mehr, als die Entfernung  einiger 

Schönheitsmängel. Hinter den fun-

kelnden neuen Fliesen verbergen sich 

die funktionellen Qualitäten. Wer den 

Profi  ans Werk lässt, kann sicher sein, 

dass die fachgerechte Sanierung und 

Umgestaltung lange Freude bereitet 

und wird auch gern über Fördermög-

lichkeiten informiert.  

... von Sanitär bis 
Fliesenverlegung

Wandfl iesen Blanco Rec. 
30X60

12,99 €/m²

 Restposten 
FLIESEN 

für 4,99 €/m² 
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Bad Lippspringe. Zum Ende des 
Jahres müssen circa zwei Millionen 
Kaminöfen und Heizkamine mit ei-
nem Baujahr vor 1985 stillgelegt oder 
nachgerüstet werden, da der Aus-
stoß dieser die Feinstaub-Grenzwerte 
überschreitet. So bietet die Verbrau-
cherzentrale NRW die Möglichkeit ei-
ner Beratung zu diesem Thema an. 
Eine Nachrüstung der Öfen mit ent-
sprechend eingebauten Filtern ist 
möglich, ob dies auch effizient ist 
kann während der Beratungszeiten 
der Verbraucherzentrale NRW the-
matisiert werden. 
Der Experte rät meist jedoch ab: „Ein 
Filtereinbau mag erst einmal güns-
tiger sein als ein neuer Ofen. Lang-
fristig lohnt er sich aber nicht.“ Der 
Grund: „Derart alte Öfen sind nicht 
nur dreckig, sie sind auch ineffizient. 
Aus der gleichen Menge Brennstoff 
holt ein moderner Ofen deutlich mehr 
Wärme heraus“. Die Einsparung bei 

den Verbrauchskosten wiege die teu-
rere Anschaffung auf. Auch der Aus-
tausch deutlich jüngerer Modelle 
könne sich auf diese Weise schon 
lohnen. Der Experte Tegeler rät, die 
Sommermonate für eine Umstellung 
zu nutzen, damit pünktlich zur nächs-
ten Heizperiode im Herbst ein neuer 
Wärmespender bereitsteht. Bei allen 
Fragen rund um Öfen und Heizun-
gen hilft die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale NRW: online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und 
individuell. Für einkommensschwa-
che Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebo-
te kostenfrei. Eine ausführliche Ener-
gieberatung wahlweise in dem Be-

ratungsstützpunkt Bad Lippspringe 
aber auch im eigenen Zuhause, kön-
nen Verbraucher jederzeit unter der 
Telefonnummer: 0211 - 33996555 
oder unter www.verbraucherzentra-
le.nrw/energieberatung vereinbaren. 
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie. Eine persönliche Bera-
tung auch zu allen weiteren Themen 
der Energieberatung kann in der Ver-
braucherzentrale im Stützpunkt Bad 
Lippspringe unter Telefon 05252- 
26149 vereinbart werden. Die Bera-
tungstermine von Werner Tegeler in 
Bad Lippspringe sind immer der erste 
Mittwoch im Monat zwischen 18 und 
20 Uhr. Der Beratungsort wird indivi-
duell mitgeteilt.

Alte Kaminöfen bis zum Jahresende ersetzen
Beratungsangebot der Verbraucherzentrale zur Nachrüstung alter Kaminöfen

txn-p. Niemand wohnt gerne auf ei-
ner Baustelle. Daher schieben viele 
Eigenheimbesitzer notwendige Sa-
nierungsarbeiten immer wieder auf: 
Sie fürchten tage- oder gar wochen-
langen Baustaub, Dreck, Lärm und 
eine ungemütliche Wohnatmosphäre. 
Dies gilt vor allem für Fußbodensani-
erungen. Was viele Laien nicht wis-

sen: Mit speziellen Baustoffen wie 
Schnell Estrich von quick-mix lassen 
sich viele Baumaßnahmen heute in 
denkbar kurzer Zeit fertigstellen. Der 
Estrich wurde für die schnelle Aus-
besserung zementgebundener Un-
tergründe entwickelt. Er wird ange-
mischt, aufgetragen, verdichtet, eben 
abgezogen und glattgestrichen. Drei 

Stunden später ist er bereits so tro-
cken, dass er begehbar ist. Und nach 
nur etwa 24 Stunden kann der ab-
schließende, dampfoffene Fußbo-
denbelag (wie Fliesen oder Natur-
stein) darauf verlegt werden - bei 
herkömmlichem Zementestrich dau-
ert dieser Trockenvorgang oft min-
destens 28 Tage.

Den Fußboden im Eigenheim sanieren

txn. Hagel, Sturm und Starkregen - 
die Zahl extremer Wettererscheinun-
gen in Deutschland steigt und setzt 
vielen Häusern zu. Dabei kommt es 
vor allem auf die Funktionssicher-
heit der Dächer an. Konkret: Die 
Dämmung darf nicht feucht werden, 
denn sonst drohen Schimmelgefahr 
und massive Energieverluste. Des-
wegen wird direkt unter der Dach-
deckung die sogenannte Unterdeck-
bahn verlegt. Diese Spezialfolie hält 
auch hohen mechanischen Belastun-
gen stand und sollte - wie alle ande-
ren Dachkomponenten auch - immer 
vom Fachbetrieb verarbeitet werden. 
Ganz wichtig ist, dass die Folie zwei 
Dinge kann, die sich normalerweise 
ausschließen: Sie muss wasserdicht 
sein und gleichzeitig ein hohes Maß 
an Wasserdampfdurchlässigkeit auf-
weisen. Bei Folien aus Polypropylen 
(PP) gelingt dies nur durch eine ge-
zielt gesteuerte Porenbildung. Dafür 
braucht es einen sicher aufgebauten 
Herstellungsprozess und hochwerti-
ge Rohstoffe in Verbindung mit einer 
peniblen Qualitätskontrolle. Deshalb 
sollte auf PP-Folien von namhaf-
ten europäischen Herstellern geach-
tet werden, denn so manches ver-
meintliche Schnäppchen kann sich 
später als teurer Fehlkauf entpup-
pen. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, lässt eine Unterdeckbahn 

aus Polyurethan (PU) verlegen. Denn 
der Werkstoff transportiert den Was-
serdampf weiter, indem er ihn absor-
biert und innerhalb der eigenen Mo-
lekülstruktur „durchgleiten“ lässt, um 
ihn dann an der Oberfläche wieder 
austreten zu lassen. Künstlich ge-
schaffene Poren sind hier also nicht 
erforderlich. Deshalb weist eine PU-
Folie sozusagen „von Natur aus“ eine 
sehr hohe Schlagregensicherheit auf. 
Im Dachhandwerk hat sich vor al-
lem die Produktfamilie Delta Maxx 
von Dörken bewährt: Die Spezialfo-
lien sind extrem reißfest, mechanisch 
hoch belastbar und dank des Active-
Membrane-Systems wasserabwei-
send und gleichzeitig atmungsaktiv 
- Grundvoraussetzungen für ein dau-
erhaft funktionssicheres Steildach.

Damit das Dach dicht hält
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GARTEN IM 

HERBST Bad Lippspringe. „Erika, der Herbst ist 
da“ – unter diesem Motto steht die elf-
te Blumenhallenschau auf der Landes-
gartenschau 2017 in Bad Lippspringe. 
Die Besucher bekommen bis zum 6. 

  „Erika, der Herbst ist da“
  Es dreht sich alles um den Herbst in seinen schönsten Farben

Oktober auf 400 Quadratmetern viel-
fältige Anregungen rund um herbstli-
che Blumen in den schönsten Farben 
von orange über lila, rosa und pink. 
In den Blumenhallen im Geländeteil Ar-
miniuspark sind Exponate entstanden, 
die einen Einblick in die herbstliche 
Blumenzeit geben. Den Schwerpunkt 
bilden floristisch gestaltete Töpfe, 
Schalen und Körbe in einem eleganten 
und auch rustikalen Rahmen. Eine in-
szenierte Heidelandschaft zeigt die be-
liebte Besenheide;  Wacholder, Kiefer, 
Moose und weitere Gräser vollenden 
die ansprechende Gestaltung. An-
regungen zur Entfaltung der Herbst-
pracht im eigenen Zuhause geben 
schön gebundene Heidekränze und 
herbstliche Gestecke.

Wichtiger Hinweis für alle Besucher 
der Blumenhallenschau: Die jeweils 
beiden letzten Tage einer Ausstellung 

sind Umbautage, so dass die Ausstel-
lung an diesen Tagen möglicherweise 
nicht mehr vollständig zu sehen ist.

txn. Wenn der Rasen die Hitze und 
Strapazen des Sommers überstanden 
hat, wird es Zeit, ihn auf die Anstren-
gungen des Winters vorzubereiten. Der 
Herbst eignet sich daher für eine inten-
sive Rasenkur besonders gut.

Schritt 1: Bodenstruktur verbessern 
und mit Nährstoffen versorgen. Da-
für ist der Neudorff Terra Preta Boden-
Aktivator optimal. Das Humuskonzen-
trat ist mit wertvollen Gesteinsmehlen 
angereichert und verbessert Luft- und 
Wasserhaushalt sowie die Düngerauf-

nahme. Eine gute Basis für gesundes 
Pflanzenwachstum und ganzjährige 
Bodenfruchtbarkeit. 
Schritt 2: Gräser von innen heraus 
stärken. Für einen vitalen, frostun-
empfindlichen Rasen braucht es aus-
reichend Kalium. Dieser ist in speziel-
len Herbstrasen-Düngern (z. B. Azet) 
ebenso enthalten wie natürliche My-
korrhiza-Pilze, die die Stresstoleranz 
der Gräser gegenüber Nässe und Frost 
erhöhen. 
Schritt 3: Moos entfernen. Stark ver-
mooste Rasenflächen, wie sie unter 

Bäumen und Sträuchern entstehen, 
sollten jetzt im Herbst mit Finalsan Ra-
senMoosfrei behandelt werden, um 
eine Ausbreitung während des Win-
ters zu vermeiden. Der Wirkstoff in 
dem Mittel ist natürlichen Ursprungs 
und beseitigt Moos innerhalb von 24 
Stunden.

Pflanzenschutzmittel vorsichtig ver-
wenden. Vor Verwendung stets Eti-
kett und Produktinformationen lesen. 
Warnhinweise und -symbole in der 
Gebrauchsanweisung beachten.

Herbstrasenkur in drei Schritten
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KFZ – Alles rund ums Auto
Immer sicher unterwegs

(djd). Jedes Jahr dasselbe Bild: Nach 
der ersten Frostnacht und mit den ersten 
Schneeflocken des Winters bilden sich 
lange Schlangen und Wartezeiten an den 
Werkstätten. Viele Autofahrer entschei-
den sich auf den buchstäblich letzten 
Drücker dazu, von Sommer- auf Winter-
reifen zu wechseln. Dabei ist längst be-
kannt, dass Winterreifen nicht erst bei 
Eis und Schnee die richtige Wahl sind. 
Bereits ab Außentemperaturen von sie-
ben Grad Celsius bieten sie aufgrund 
ihrer speziellen Gummimischung mehr 
Grip als Sommermodelle. Daher emp-
fiehlt sich ein frühzeitiger Wechsel auf 
die Winterbereifung - das erhöht nicht 
nur die Sicherheit auf der Straße, son-
dern erspart lästige Wartezeiten an den 
Werkstätten, wenn alle anderen Autofah-
rer wechseln wollen.

Gesetzliche Winterreifenpflicht
Die Faustregel für das Montieren der 
Winterreifen von "O bis O" - also von 
Oktober bis Ostern - hat nichts von sei-
ner Berechtigung verloren. Schließlich 
kommt der erste Wintereinbruch bis-
weilen unverhofft früh. Wer darauf nicht 
vorbereitet ist, hat das Nachsehen und 
gefährdet auf Sommerreifen sich selbst 
und andere. Ganz abgesehen von der 
Gesetzeslage: Der Autofahrer ist ver-
pflichtet, stets mit einer Bereifung un-
terwegs zu sein, die der Witterung an-
gepasst ist. Wer etwa auf Schnee mit 
Sommerreifen erwischt wird, muss mit 
einem Bußgeld rechnen. "Das alles sind 
gute Gründe, frühzeitig mit den ersten 
kühleren Herbsttagen den Wechsel der 
Bereifung zu planen. Dann ist noch ge-
nug Zeit, den Zustand der eingelager-
ten Winterreifen zu überprüfen und sich 
bei Bedarf um Ersatz zu kümmern", 
sagt Thierry Delesalle von ReifenDirekt.

de. Denn auch bei den Wintergummis 
kommt es auf den einwandfreien Zu-
stand an, um Sicherheit in verschie-
denen Wetter- und Verkehrssituationen 
bieten zu können.

Auf genug Profil achten
Vor allem das Reifenprofil ist entschei-
dend, im Winterhalbjahr noch mehr als 
im Sommer. Experte Delesalle rät, Win-
terreifen nicht bis zur erlaubten Grenze 
von 1,6 Millimetern zu benutzen: "Bei ei-
nem Profil von vier Millimetern und we-
niger empfiehlt sich ein Austausch." Wer 
Ersatz benötigt, wird etwa auf www.rei-
fendirekt.de fündig. Winterreifen oder 
auch Kompletträder, bestehend aus Rei-

fen und Felgen, kann man hier online be-
stellen, wahlweise zur Lieferung nach 
Hause oder zu einem von über 9.500 
Montagepartnern bundesweit. Häufig 
bieten die Werkstätten einen Einlage-
rungsservice für die Sommerreifen an. 
Noch ein Tipp für sicheres Autofahren 
im Winter: Neben der Profiltiefe sollten 
Autofahrer den Reifenfülldruck regelmä-
ßig überprüfen. Zudem ist es sinnvoll, 
Reste von Salz, Matsch und Eis regel-
mäßig zu entfernen, damit keine un-
schönen Spuren auf den Felgen bleiben.

Selbst große Allradfahrzeuge
können nicht ohne
Größer, breiter, gemütlicher: Die Fahr-
zeuge des sogenannten SUV-Segments 
sind ungebrochen beliebt. Viele Modelle 
dieser Kategorie sind ab Werk mit einem 
Allradantrieb ausgestattet, der gera-
de bei rutschigen Straßenverhältnissen 
von Vorteil ist. Wer aber meint, damit 
auf Winterreifen verzichten zu können, 
irrt gewaltig, unterstreicht Thierry Dele-
salle von ReifenDirekt.de: „Winterreifen 
sind auch für SUVs Pflicht - nicht nur 
wegen der gesetzlichen Vorgaben, son-
dern auch wegen der fahrphysikalischen 
Eigenschaften.“ Zwar verfügen SUV und 
andere allradangetriebene Fahrzeuge 
über eine bessere Traktion, die etwa bei 
Schnee auf der Fahrbahn von Vorteil ist. 
Doch auf das Bremsverhalten etwa hat 
der Allradantrieb keinerlei Einfluss.

Den Reifenwechsel nicht verschlafen
Von Oktober bis Ostern: Autofahrer 

sollten frühzeitig auf Winterreifen umsteigen

Genügend Profil für viel Grip: Bereits 
bei herbstlichen Straßenverhältnissen 
mit rutschigem Laub sind Winterreifen 
von Vorteil.  Foto: djd/ReifenDirekt.de/thx

Wer erst bei diesen Straßenverhältnissen auf Winterrei-

fen umsteigt, ist mit Sicherheit zu spät dran. Schon ab 

Oktober, wenn die Temperaturen dauerhaft unter sie-

ben Grad Celsius fallen, empfiehlt sich der Wechsel. (akz-o) Wenn die Tage kürzer werden, 
steigt das Unfallrisiko. Früh einsetzen-
de Dunkelheit, schlechte Sicht durch 
Nebel, rutschige Fahrbahnen oder gar 
Blitzeis – dies sind nur einige der Ge-
fahren, auf die Autofahrer sich jetzt 
einstellen müssen. 

Der Reifenfachdiscounter www.reifen.
com hat fünf Tipps für Autofahrer, mit 
denen sie vorbeugen und Gefahrensi-
tuationen meistern:

1) Licht bedeutet Sicherheit!
Eine funktionierende Lichtanlage ist in 
der dunklen Jahreszeit das A und O. 
Sie ist zentral für eine gute Sicht und 
die eigene Sichtbarkeit. Tipp: Viele Au-
towerkstätten bieten einen kostenfrei-
en Licht-Check an.

2) Für „Durchblick“ sorgen!
Fahrzeughalter sollten die Autoschei-
ben außen und innen gründlich reini-

gen und gegebenenfalls die Wischer-
blätter der Scheibenwischer erneuern.

3) Fahrweise anpassen!
Gehen Sie daher runter vom Gas und 
halten Sie genügend Abstand zum vo-
rausfahrenden Fahrzeug. Schalten Sie 
bei Bedarf zusätzlich das Abblend-
licht ein.

4) Mit Wildwechsel rechnen!
Aufgrund eingeschränkter Sichtver-
hältnisse sind Wildwechsel in der 
dunklen Jahreszeit besonders gefähr-
lich. Wildunfälle sind polizeimelde-
pflichtig – für Schäden zahlt in der Re-
gel die Versicherung.

5) Frühzeitig Winterreifen wechseln!
Nicht erst bei Eis und Schnee, sondern 
bereits bei niedrigen Plusgraden sind 
Winterreifen die bessere Wahl. Die 
Gummimischung bleibt länger elas-
tisch und bietet mehr Haftung.

Tipps für die 
dunkle Jahreszeit

(djd). Wenn das Auto am Morgen par-
tout nicht mehr anspringen will, muss 
es nicht zwangsläufig ein technischer 
Defekt sein: Oft genug legen Marder mit 
ihrem Appetit auf Kabel und Schläuche 
das Fahrzeug lahm. Den lästigen Kabel-
nager wieder zu vertreiben, ist einfacher 
gesagt als getan: Da Marder in Deutsch-
land dem Jagdrecht und Tierschutzge-
setz unterliegen, dürfen nur von Jägern 
verfolgt werden und das auch nur in 
Wald und Feld. Doch es gibt Alternati-
ven, Marder wirksam von Auto, Garage 
und Haus fernzuhalten, ohne dass die 
Tiere dabei zu Schaden kommen: Ult-
raschall, der für das menschliche Ohr 
nicht hörbar ist, lautet die Lösung.

Teure Schäden am Auto
Zu den häufigsten Marderschäden ge-
hören Defekte am Auto. Das Resul-
tat sind oft kostspielige Reparaturen. 
Steinmarder begeben sich regelmä-
ßig auf die Suche nach Futter und Un-
terschlupfplätzen. In der menschlichen 
Nähe finden sie beides - und sorgen 
dabei für ärgerliche Probleme wie zer-
nagte Zündkabel und zerbissene Anten-
nenkabel, zerstörte Isolierungen und 
beschädigte Motorräume. Um Schä-
den unter der Motorhaube von vornhe-
rein zu verhindern, bieten sich spezielle 
Ultraschallvertreiber wie der "VOSS.so-
nic 360" an. Der Marderschreck lässt 
sich flexibel nutzen, ist einfach in der 

Handhabung und lässt sich ganz ohne 
Besuch in der Kfz-Werkstatt in Betrieb 
nehmen. Die flache Bauweise des Ge-
räts ist bewusst so gewählt, um eine 
Positionierung unter oder über dem 
Auto zu erleichtern. Der Fahrzeugbesit-
zer stellt den Ultraschallvertreiber ein-
fach ins Carport oder die Garage und 
fährt mit dem Auto darüber. Alternativ 
kann das Gerät auch an der Carport-
Decke montiert werden. Nähert sich 
nun ein Marder, wird er sehr zuverläs-
sig vertrieben. Der Grund dafür ist die 
neuartige 360-Grad-Erfassung und 
-Beschallung im Gegensatz zu üblichen 
Geräten, die meist nur Bereiche von 90 
bis 180 Grad erfassen. Der wirksame 
Rundumschutz ist nur unter www.wei-
dezaun.info erhältlich.

Sichere Wirkung mit Ultraschall
Die Funktionsweise ist so einfach wie 
wirksam und erfüllt zudem die Anfor-
derungen des Tierschutzes: Ein Infra-
rot-Sensor erkennt das sich nähernde 
Tier und löst einen Ultraschall-Warn-
ton aus. Das menschliche Ohr kann 
das Geräusch nur in sehr seltenen Fäl-
len wahrnehmen. Anders beim Marder: 
Er hört die Ultraschalltöne umso deut-
licher und fühlt sich dadurch verunsi-
chert. Das Geräusch verschreckt die 
ungebetenen, vierbeinigen Gäste und 
bringt sie davon ab, sich überhaupt erst 
am Auto oder im Haus einzunisten.

So vergeht Mardern der Appetit
Die Kabelfresser mit Ultraschall 

wirksam von Auto und Haus fernhalten
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Paderborn. (dg) Großer Freude in 
der Kindertagesstätte „Unter den Lin-
den“. Die an der Lemgoer Straße be-
heimatete Einrichtung erhielt das Zer-
tifikat „Anerkannte Reggio-inspirierte 
Einrichtung“. Die Auszeichnung ori-

Paderborn. (dg) Ihr Einsatz besitzt 
ebenso vorbildliche wie lebensret-
tende Wirkung. Das ist allemal ein 
Grund, die fleißigsten Blutspender 
zu ehren, was vor wenigen Tagen 
im Paderborner Rathaus geschah. 
Vorgenommen wurde die Auszeich-
nung durch das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Paderborn und den DRK-Orts-
verband Schloß Neuhaus. Durch die 
anberaumte Feierstunde führte der 
stellvertretende Bürgermeister Die-
ter Honervogt, der den anwesenden 
Spenderinnen und Spendern herz-
lich für ihre Hilfsbereitschaft dankte. 
„Gern stellen wir das erste Haus der 
Stadt für die Festivität zur Verfügung“, 
sagte Honervogt und freute sich mit 
den geehrten Damen und Herren. 
Die bestachen durch außergewöhnli-
ches Engagement und erhöhte Spen-
denbereitschaft. Insgesamt 60 Per-
sonen absolvierten eine 25-malige 
Spende, 41 Personen eine 50-malige 
Spende, 18 Personen eine 75-malige 

Vorbildliche Lebensretter
DRK ehrt die fleißigsten Blutspender

Spende, 14 Personen eine 100-mali-
ge Spende, 7 Personen eine 125-ma-
lige Spende und 4 Personen eine 
150-malige Spende. 
Alle Spender erhielten für ihr Engage-

ment eine Urkunde, eine Ehrennadel 
und ein spezielles Präsent. Der Abend 
endete mit einem lockeren Beisam-
mensein, das durch leibliche Verkös-
tigung ergänzt wurde.

Spitzenspender: Zehn Herren haben 125 beziehungsweise 

150 Mal Blut gespendet. Foto: Dietmar Gröbing

entiert sich an der norditalienischen 
Stadt Reggio Emilia. Diese bewerk-
stelligt als Träger zahlreicher Krippen 
und Kitas den juristischen, finanziel-
len und konzeptionellen Rahmen der 
Praxis der Reggio-Pädagogik. Dabei 

handelt es sich um eine vorschuli-
sche Richtlinie, die in den 70er Jah-
ren von Loris Malaguzzi entwickelt 
wurde. „Anfangs war das Zertifikat 
ein Traum, der inzwischen real ist“, 
freut sich Margret Engl über die An-
erkennung. Die Fachkraft für Reg-
gio-Pädagogik hat mit ihrem Team 
mehrere Jahre auf die Auszeichnung 
hingearbeitet. Daher hat die Bewilli-
gung „viele Träger und Gesichter“, 
wie Tassilo Knauf bemerkte. Knauf 
übergab die Auszeichnung an die 
Verantwortlichen und wusste, dass 
der Prozess „nicht anstrengungsfrei, 
aber auch mit viel Freude verbun-
den war“. Eine Feststellung, die Ki-
ta-Leiterin Mechtild Busch teilte. Den-
noch überwog das positive Gefühl 
angesichts der entgegen gebrachten 
Wertschätzung, die einem „Alleinstel-
lungsmerkmal“ gleich kommt. Ausru-
hen wollen sich Mechtild Busch und 
ihre Kollegen nicht auf dem Merkmal, 
sieht man sich doch als „Multiplika-
toren“.

Pädagogik nach italienischem Vorbild
Kita „Unter den Linden“ feierlich ausgezeichnet

Übergabe: Mechthild Busch (l.) nimmt das Zertifikat von Tassi-

lo Knauf entgegen. Rechts Beigeordneter Wolfgang Walter und 

Bürgermeister Michael Dreier. Foto: Dietmar Gröbing

Bad Lippspringe. Ein äußerst beein-
druckendes Abendkonzert erlebten 
die zahlreichen Zuschauer am vergan-
genen Samstag auf dem Landesgar-
tenschaugelände in Bad Lippspringe. 
Unter der Gesamtleitung des bekann-
ten Chorleiters Joachim Senft verwan-
delten der Männerchor „Harmonie“ so-
wie ein überzeugendes Paderborner 
Hornquartett die Adlerwiese im Wech-
selspiel in einen Freiluftkonzertsaal mit 
einer großen Zahl an Zuhörern.
Eingerahmt von der herbstlichen Farb-
vielfalt der einzigartigen Baumkulis-
se des Waldparks wurden die Besu-
cher mit den romantischen Liedern 
„Abendfriede am Rhein“ von Mathi-
eu Neumann und „Abendlied“ von C. 
F. Adam gefühlvoll in einen wunderba-
ren Gleichklang von Natur und Musik 
eingeführt. Moderator Hans Tack führ-
te im Anschluss daran und im Konzert-
verlauf immer wieder kurzweilig und 
mit großem Unterhaltungstalent durch 
das Konzert. Er hielt den Besuchern 
das besondere Verhältnis der Deut-
schen zum Wald vor Augen und erklär-
te mit einem Augenzwinkern das be-
sondere Zusammenspiel von Jägerei, 
Schrot - und dem Korn im doppelten 
Sinne. Der vom Moderator als „Gold-
kehlchen“ angekündigte Tenor Christi-
an Schulz bezauberte mit seinem Solo-
part das Publikum in dem besinnlichen 
Lied „Die Waldandacht“ von Franz Abt.
Als geradezu ideale Ergänzung zum 
Männerchor erwies sich das vom pro-
fessionellen Hornisten Thomas Jan-
zing zusammengestellte und angeführ-

te Hornquartett beim „Matrosenchor“ 
aus der Oper „Der fliegende Hollän-
der“ und dem „Pilgerchor“ aus der 
Oper „Tannhäuser“ von Richard Wag-
ner. Auch die mit dem überwältigenden 
Klang der Hörner kunstvoll vorgetrage-
nen Jagd- und Wanderlieder wurden 
vom Publikum mit langanhaltendem 
Applaus bedacht. Mit den Jagd- und 
Herbstchorsätzen „Der Jäger Ab-
schied“ von F. Mendelssohn-Barthol-
dy und dem „Jägerchor“ aus der Oper 
„Der Freischütz“ von C. M. von Weber 
bereitete wiederum der Chor den Weg 
für den „Nachtgesang im Walde“ von 
Franz Schubert, der nun gemeinsam 
mit den Hörnern zu einem gewaltigen 
Klangerlebnis anschwoll und den im-
posanten Klang eines Männerchores 
demonstrierte.
Im dritten Teil des Konzertes gelang 
dem Chor schließlich eindrucksvoll der 
Spagat zwischen Jung und Alt, Traditi-
on und Moderne. Spielerisch und sou-
verän beantworteten die Sänger, am E-
Piano begleitet von Dieter Nowak, die 
Frage „Wann ist ein Mann ein Mann?“, 
bevor sie die Zuschauer wortgewandt 
in den Traum vom „Haus am See“ ent-
führten und gefühlvoll das legendäre 
„You raise me up“ präsentierten. Mit 
der von den begeisterten Zuschauern 
vehement geforderten Zugabe, dem 
„Abendfrieden“ von Franz Abt, gab der 
Männerchor dem Waldpark der Lan-
desgartenschau nach einem großarti-
gen Konzert Stille und Ruhe zurück und 
verabschiedete die restlos zufriedenen 
Zuhörer sensibel in die Nacht.

Abendkonzert begeistert Zuschau-
erkulisse auf der Adlerwiese

Landdesgggaaarrttteeennsschau

d 
, 
- noch bis zum 15. Oktober
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Wir wünschen allen viel Spaß und ein harmonisches Stadtfest!

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 Uhr • Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Chemische Reinigung

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252/939933 • Fax 933055
www.waescherei-diebruecke.de

Wir waschen Pferde-

decken und Hundekissen. 

STADTFEST & HERBSTKIRMES IN BAD LIPPSPRINGE
vom 07. bis 09. Oktober 2017

NEU SEIT JUNI 2017: Friedrich-List-Str. 41 · Paderborn

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stadtfest!

Bad Lippspringe (kar).  Vom 7. 
bis 9. Oktober steht Bad Lipp-
springe wieder ganz im Zeichen von 
Stadtfest und Herbstkirmes. Wie in 
den vergangenen Jahren geben Rat-
haus und der Bereich um den Ehren-
hain die Kulisse für das unbeschwer-
te Kirmes-Vergnügen.

Um die Stadtfest-Eröffnung mit mög-
lichst vielen Bad Lippspringer Bürgern 
feiern zu können, findet die Auftaktver-
anstaltung wieder im Festzelt im Eh-
renhain statt. Los geht es um Punkt 13 
Uhr mit einem zünftigen Mittagessen. 
Serviert wird ein 
ostwestfälischer 
Klassiker: Rinder-
wurst mit Gurke 
und Bratkartoffeln. 
Platz- und Tischre-
servierungen sind 
vorab in der Tourist-
Information (Markt-
platz) erforderlich. 
Um 14.45 Uhr folgt 
der traditionelle Bier-
fassanstich vor dem 
Festzelt, anschließend gibt es Freibier 
für alle.

Und dann geht es Schlag auf Schlag 
weiter – und zwar sportlich bis spaßig. 
Nach den Erfolgen der vergangenen 
Jahre haben die Veranstalter wieder 
das Megamurmel-Rennen für Kinder 
ins Programm aufgenommen. Gewer-
tet wird in den Altersklassen 5 bis 7 
Jahre sowie 8 bis 10 Jahre.  Startbe-
rechtigt sind nur Zweier-Mannschaf-
ten. Beginn ist um 15 Uhr auf der Wie-
se im Ehrenhain.

Eine Riesengaudi, wie in jedem Jahr, 
schließt sich an: Um 17 Uhr fällt der 
Startschuss zum traditionellen Bier-
fassrollen. „Wie 2016 können nicht 
nur reine Herren- oder Damen-Mann-
schaften, sondern auch gemischte 
Teams angemeldet werden“, teilt Da-
vid Tyler von der federführenden Mar-
ketingabteilung mit. Jede Mannschaft 
besteht aus vier Teilnehmern, das Min-
destalter beträgt 16 Jahre. Austra-
gungsort ist die Busschleife vor dem 
Ehrenhain. Anmeldungen sind in der 
Tourist-Information (Marktplatz) ab 

Drei Tage Kirmesvergnügen rund
um das Rathaus und  Ehrenhain

sofort möglich.
Und es geht musikalisch weiter: Am 
Samstagabend steigt um 20 Uhr eine 
Ü 25 Party im Festzelt am Schäfer-
brunnen. Freuen dürfen sich die Besu-
cher  auf DJ Sebastian Cepin sowie die 
Band „The Monotypes“.

Und noch ein Erfolg geht in Serie: Zum 
vierten Mal gibt es im Festzelt einen 
original Bayerischen Frühschoppen. 

Am Stadtfest-Sonntag, ab 11 Uhr, sor-
gen die „Würzbuam“ für zünftige Blas-
musik und ausgelassene Stimmung. 
Auch hier sind Platz- beziehungsweise 
Tischreservierungen vorab notwendig.

Am Nachmittag kommen vor allem die 
Kinder voll auf ihre Kosten – aber nicht 
nur sie. Aus den Niederlanden anrei-
sen wird wie im Vorjahr die „Gute-Lau-
ne-Band“ Dakkapel Ootmarsum. Und 
quer durch die Innenstadt treibt wieder 
einmal ein Zauberer  sein spaßiges Un-
wesen. Ebenfalls in der Fußgängerzo-
ne wird das „Kleine Marionettenthea-
ter“ die Kinder belustigen.

Höhepunkte am abschließenden Stadt-
fest-Montag sind das Handwerker-
frühstück im Festzelt (ab 11 Uhr) so-
wie der Senioren-Nachmittag (ab 
14.30 Uhr) im Kongresshaus.

Handwerkerfrühstück
Einer der vielen Höhepunkte im drei-
tägigen Stadtfestprogramm ist das 
Handwerkerfrühstück am Montag, 9. 
Oktober. Zu dieser Veranstaltung, die 
um 9 Uhr im Festzelt im Ehrenhain be-
ginnt, sind alle im Handwerk Beschäf-
tigten herzlich eingeladen. Auch in 
diesem Jahr müssen die Frühstücks-
marken bereits im Vorfeld in der Tou-
rist-Information (Marktplatz) erworben 
werden. Sie sind zum Preis von je fünf 
Euro erhältlich.

Seniorennachmittag 
Traditionell am Stadtfest-Montag steht 
das Kongresshaus in Bad Lippspringe 
ganz im Zeichen des Senioren-Nach-
mittags. Das gemütliche Beisammen-
sein beginnt am 9. Oktober um 14.30 
Uhr.

Bürgermeister Andreas Bee und der 
Vorsitzende des Seniorenbeirates der 
Stadt Bad Lippspringe, Jürgen Half, 
begrüßen die Gäste bei Kaffee und Ku-
chen zu einem bunten Programm.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 
Montag,  25. September in der Tourist 
Information, Lange Str. 6 (Marktplatz). 
Einlass ist um 14 Uhr. Die Eintrittskarte 
kostet vier Euro und beinhaltet Kaffee 
und Kuchen sowie ein buntes Musik-
Programm mit „Pepe“ Ferenc Pinter, 
dem Trio Fantastico, den Snake Town 
Girls und einem Auftritt der Kita St. 
Josef. Die Veranstaltung endet gegen 
16.30 Uhr.



Seite 904. Oktober 2017

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag von 14.00 - 23.00 Uhr

Sonntag und Feiertags von 11.30 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Fischerhütte Bad Lippspringe
Café und Restaurant

Cecilienallee 12 · Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 97 09 34

www.fischerhuette.eu

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Samstag, 25. November 2017 

ab 20.00 Uhr

    MUSIK-EVENT - LESLEY KERNOCHAN 

aus New York

Akustik- und Soulmusik

Wir heißen Sie
-lich willkommen

SILVESTER-MOTTO-PARTY - „MOVIE“
Tauchen Sie mit uns ein 

in die Filmwelt (Kostümierung kein Zwang)
und erleben Sie 

ein unvergessliches Silvester 
mit einigen Hightlights 

- lassen Sie sich verzaubern.

Sa

    MU

ADVENTSBUFFET 

ab dem 29.11. bis zum 22.12.2017

mittwochs bis freitags ab 18.00 Uhr

Empfangspunch

Suppe, diverse Vorspeisen 

und Hauptgerichte, Dessert

(z.B. Wild- und Gansspezialitäten passend zur Saison)

32,90 Euro pro Person

1. und 2. Weihnachtstag 
(25.12. und 26.12.2017)

ab 11.30 bis 23.00 Uhr geöffnet

ausgewählte
WEIHNACHTLICHE SPEISEKARTE

32,90 

Um Voranmeldung zu den Veranstaltungen wird gebeten - Telefon 0 52 52 - 97 09 34

Fotos: Fotograf - Tobias Vorwerk
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Wir wünschen Ihnen 
schöne Stunden 

auf dem Stadtfest!

Bürgermeister Andreas Bee eröffnet das Stadtfest tra-

ditionell mit dem Bierfassanstich und einer ersten Maß

STADTFEST & HERBSTKIRMES 
IN BAD LIPPSPRINGE

vom 07. bis 09. Oktober 2017
Drei Tage Kirmesvergnügen rund
um das Rathaus und  Ehrenhain

Samstag, 07.10.2017
11.00 – 18.00 Uhr Kinderflohmarkt in der Fußgängerzone Arminiusstr.

13.00 Uhr Eröffnung des Stadtfestes mit Musik (DJ Mino) 

 und Rinderwurstessen im Festzelt

14.45 Uhr Bierfassanstich mit dem Musikzug der FF

15.00 Uhr Megamurmeln

17.00 Uhr Bierfassrollen

20.00 Uhr Ü 25 Party mit DJ Sebastian Cepin und der Band “The Monotypes“

Sonntag, 08.10.2017
11.00 – 18.00 Uhr Kinderflohmarkt in der Fußgängerzone Arminiusstr.

11.00 Uhr Bayrischer Frühschoppen mit den Würzbuam und DJ Mino

14.00 – 18.00 Uhr Allerlei Spaß für Groß und Klein in der Fußgängerzone 

 mit der Band „Dakkapel Ootmarsum“, Jonglage und Feuershow,  

 Kinderschminken, Zauberer und dem kleinsten Marionettentheater

Montag, 09.10.2017
9.00 Uhr Handwerkerfrühstück, Ehrungen Betriebsjubiläen, 

 anschließender Abschlussparty im Festzelt

14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Unterhaltungsprogramm, 

 Kaffee und Kuchen im Kongresshaus, Einlass ab 14 Uhr
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Referenten der Zukunftskonferent „kreispb25“ (von links): Uwe Borchers, Marcel 
Frischkorn (beide Zentrum für Innovation in der Gesundheitswirtschaft OWL gGmbH 
– ZIG, Bielefeld), Landrat Manfred Müller, Matthias Toups (Zukunftsnetz Mobilität 
NRW, Paderborn), Prof. Dr. Nikolaus Risch (ehemaliger Präsident der Universität Pa-
derborn), Wilfried Lohre (Netzwerk Kommunale Bildung), Dr. Christoph Berse (Lan-
desweite Koordinierungsstelle Kommunale Integrationszentren, Dortmund), Peter 
Kaiser (Prognos AG). (Foto: Oliver Krato)

Kreis Paderborn (krpb). Denken, 
entwickeln, gestalten. Unter die-
sem Motto sind rund 250 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus dem 
Kreis Paderborn zur Zukunftskon-
ferenz des Kreises Paderborn 
„#kreispb 25“ ins Berufskolleg 
Schloß Neuhaus gekommen. Die 
Gruppe war bunt gemischt: Da 
waren Schülerinnen und Schüler, 
Seniorinnen und Senioren, Berufs-
tätige, Vereinsvertreter und Politi-
ker. Gemeinsam überlegten und 
diskutierten sie, wie Digitalisie-
rung und Globalisierung das Le-
ben im Kreis Paderborn verändern 
und welche Chancen und Heraus-
forderungen diese mit sich brin-
gen. Im Fokus standen dabei die 
Themen Heimat 4.0, Gesundheit 
und Pflege, Integration, Bildung 
und Mobilität.
In seiner Begrüßung sprach Land-
rat Manfred Müller die rasante 
Entwicklung und das hohe Verän-
derungstempo der derzeitigen Ge-
sellschaft an. Digitalisierung und 
Globalisierung prägten auch unsere re-
gionale Entwicklung. Die Arbeitslosen-
quote sei in den vergangenen Jahren 
gesunken, aber es gebe einen Fach-
kräftemangel. „Aber Arbeit zu bieten al-
lein, reicht nicht aus“, stellte der Land-
rat fest.  Antworten müssten auch auf 
die Frage nach der Entwicklung der Dör-
fer und die Veränderungen der Arbeits-
welt durch die Digitalisierung gefunden 
werden. Bei all den Veränderungen und 
Neuerungen machte Müller eines deut-
lich: „Der Mensch ist und bleibt ein 
Mensch aus Fleisch und Blut und na-
türlich müssen wir uns auch weiterhin 
wohlfühlen.“
Dieses Wohlfühlen kommt durch das 
Gefühl von Heimat zustande, sag-
te Prof. Dr. Nikolaus Risch, ehemali-
ger Präsident der Universität Pader-
born. Er sah die Heimat als Leitbild im 
digitalen Wandel und prägte den Begriff 
Heimat 4.0. Heimat sei ein sehr emoti-
onaler und individueller Begriff, der Ver-
letzlichkeit und Stärke zugleich bedeute. 
4.0 bezieht sich dabei nicht nur auf die 
technische und digitale Seite, sondern 

meint auch eine Veränderung im sozia-
len Miteinander – beispielsweise durch 
die Kommunikation mit Smartphones 
oder über soziale Netzwerke. Die Digita-
lisierung sei unabänderlich. Ob man sie 
möge oder nicht, sie komme in jedem 
Fall. Deswegen solle man sie gestalten. 
Mehr noch: Risch ist sicher, dass die 
Lust an der Digitalisierung zur Notwen-
digkeit wird. Der digitale Wandel eröff-
ne in OWL die Chance auf Wirtschafts-
wachstum, auf neue Arbeitsplätze, die 
Perspektive auf mehr Lebensqualität 
und auf Nachhaltigkeit. Dabei würden 
aber auch Grenzen verschwimmen – 
zwischen lokal und global, zwischen Ar-
beit und Freizeit, zwischen privat und öf-
fentlich. Risch bringt es auf den Punkt: 
„Über den Tellerrand schauen wird bei 
Heimat 4.0 Normalität sein - neue Ar-
beitswelten ebenfalls.“ Der Schlüssel 
für eine lebenswerte Heimat seien Bil-
dung, Netzwerken, Vertrauen und ein 
wertschätzendes Miteinander.
Wirtschaftsgeograf Peter Kaiser von der 
Prognos AG ordnete die Zukunftsfähig-
keit des Kreises Paderborn mit Zahlen 

aus dem Zukunftsatlas 2016 ein. Alle 
drei Jahre präsentiert dieser die Zu-
kunftschancen und –risiken aller 402 
Kreise und kreisfreien Städte Deutsch-
lands.
Im Deutschlandvergleich landet der 
Kreis Paderborn auf Rang 109, in NRW 
auf Rang 8 und ist somit unter den Top 
Ten - hinter Düsseldorf, Bonn, Köln, 
Münster und Gütersloh aber vor Regi-
onen wie Hagen, Duisburg, Oberhau-
sen, Herne und Gelsenkirchen. Kaiser 
fasst daher  zusammen: „Der Kreis Pa-
derborn hat im NRW-Vergleich gute Vor-
aussetzungen. Deutschlandweit besteht 
allerdings Aufholbedarf.“
Kaiser betrachtete in seinem Vortrag 
die Bereiche Demografie, Arbeitsmarkt, 
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation, 
Wohlstand und Soziale Lage. „Der Kreis 
Paderborn hat vergleichsweise starke 
demografische Strukturen“, sagte Kai-
ser. 16,9 Prozent der Einwohner sind im 
Alter von 18 bis 29 Jahren. Außerdem 
wachse der Kreis Paderborn stärker als 
der Bund und liege damit deutlich über 
dem NRW-Durchschnitt. In Zahlen be-

Wie die Zukunft im Kreis Paderborn aussieht
250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer diskutierten bei der Zukunftskonferenz #kreispb25

Gelebte Integration beim Willkommenstag
Am 7. Oktober in & vor dem historischen Rathaus

Paderborn. Auch in diesem Jahr findet der Willkommenstag für neue Nach-
barn und Paderbornerinnen und Paderborner Bürger statt: Am Samstag, 7. Ok-
tober, begrüßt Bürgermeister Michael Dreier in der Zeit von 14 bis 18 Uhr die 
Gäste im historischen Rathaus der Stadt Paderborn, um gemeinsam den zwei-
ten Willkommenstag unter dem Motto „Gelebte Integration“ zu feiern. 
Das Programm an diesem Tag wird interkulturell von Geflüchteten und Pader-
bornerinnen und Paderbornern gestaltet. Beispielsweise wird neben künstle-
rischen, kulinarischen und kulturellen Höhepunkten ein internationales Buffet 
bereitstehen. Die Koordinierungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten und vie-
le weitere Initiativen und Vereine laden an diesem besonderen Tag zum ge-
meinsamen Spiel und Austausch ein. Inhaltlich werden die Themen berufliche 
und soziale Integration und nachbarschaftliches Miteinander in den Quartieren 
im Vordergrund stehen. „Besonderes Highlight ist die Eröffnung der Ausstel-
lung ,Miteinander in der Paderborner Südstadt‘, welche im Rahmen der Akti-
vierenden Befragung als Projekt zwischen der Koordinierungsstelle für Flücht-
lingsangelegenheiten, den Paderborner Kreaturen und der AWO entstanden 
ist“, berichtet der städtische Sozialdezernent Wolfgang Walter und freut sich 
über die gute Vernetzung von haupt- und ehrenamtlichen Akteuren.

NEU am Frankfurter Weg 52 in Paderborn!
Frankfurter Weg 52

33106 Paderborn
Tel.: 05251 5470 125
info@pao-tueren.de
www.pao-tueren.de
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deutet dies, dass die Bevölkerung im 
Kreis Paderborn zwischen 2010 und 
2015 um 0,86 Prozent gewachsen ist.
Die wirtschaftliche Situation des Krei-
ses ordnet Kaiser als solide ein. Die Ar-
beitslosenquote sei gering, sinke jedoch 
langsamer als im Bundesdurchschnitt. 
Im Mai 2017 lag die Quote im Kreis-
gebiet bei 5,5 Prozent, im Bundesland 
Nordrhein-Westfalen bei 7,4 Prozent 
und bundesweit bei 5,6 Prozent. Von 
2014 bis 2017 ist die Arbeitslosenquote 
bundesweit um 15,2 Prozent gesunken, 
im Kreis Paderborn um 11,3 Prozent.
Gemessen an seinen Beschäftigten in 
Forschung und Entwicklung und an den 
Patenanmeldungen sieht Kaiser ein In-
novationspotential im Kreis Paderborn.
Schwächen sieht Kaiser in der verhal-
tenden Dynamik im Bereich Wirtschaft 
und Beschäftigung, da das Beschäfti-
gungswachstum mit 5,9 Prozent von 
2012 bis 2016 (Deutschland: 7,2 Pro-
zent, NRW: 6,5 Prozent) genauso gering 
ist wie die Investitionsquote der Indus-
trie mit 6,6 Prozent (Deutschland: 8,4 
Prozent, NRW: 7,1).
Herausforderungen sieht Kaiser außer-
dem in den Bereichen Qualifizierung 
und Bildung. „Langfristig werden die 

Hochqualifizierten fehlen, beispielswei-
se die Handwerksmeister.“
In den Dialog ging es bei der Zukunfts-
konferenz bei 15 verschiedenen Work-
shops zu den Themen Heimat 4.0, 
Gesundheit und Pflege, Integration, Bil-
dung und Mobilität. Experten führten 
mit Impulsvorträgen in die Themen ein. 
Danach war querdenken ausdrücklich 
erwünscht. Dabei ging es im Pflegero-
boter, Carsharing, Flüchtlingsarbeit oder 
die duale Ausbildung im Handwerk.

Mit der Zukunftskonferenz soll die Ba-
sis für ein Kreiseinwicklungskonzept 
2025 geschaffen werden. In den kom-
menden Wochen werten die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung die Konferenzergebnisse aus und 
geben sie an die Partner aus den jewei-
ligen Bereichen weiter. Der Kreis Pader-
born hält Interessierte über die Website 
www.kreispb25.de auf dem Laufenden. 
Dort sind auch die Konferenzergebnis-
se zu finden. Ausdrücklich erwünscht 
ist dort das Mitmachen und Kommen-
tieren, denn der Dialog soll weitergehen. 
Wer also keine Gelegenheit hatte, an der 
Konferenz teilzunehmen, kann sich den-
noch am Bürgerdialog beteiligen. 
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Veranstaltungen & Bühnenhighlights
TÄGLICH
Der Pflanzendoktor berät zum Thema Pflanzen-
schutz, Gärtnermarkt - Kaiser-Karls-Park

„Erika, der Herbst ist da“, Blumenhallen - Arminius-
park, bis zum 06. Oktober

Die Früchte des Herbstes genießen: Obst, Gemüse, 
Blumen und Früchte, Blumenhallen - Arminiuspark, 
ab dem 07. Oktober

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Neisemeier, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark, bis zum 
06. Oktober

MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN

BIS SO., 15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Ausstellung Heimat NRW „Horst Wackerbarth“, 
Prinzenpalais Kleiner Saal - Arminiuspark

BIS SO.,15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Nationalparkregionen und Wildnisinitiativen stellen 
sich vor, Prinzenpalais Großer Saal - Arminiuspark

BIS SO., 15.10., 11:00 - 18:00 UHR
Faszination Senne - Dauerausstellung, Prinzenpa-
lais Obergeschoss - Arminiuspark

MITTWOCH, 04.10.2017
11.30 Uhr Blutige Lippe präsentiert: Mörderi-
scher Mittwoch - Lesungen, Waldbühne Adlerwiese 
- Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.00 Uhr Blutige Lippe präsentiert: Mörderi-
scher Mittwoch - Lesungen, Waldbühne Adlerwiese 
- Waldpark

15.00 Uhr Mechthild Weber: Kurzgeschichten und 
Gedichte - Lesung, Friedenskapelle - Waldpark

15.30 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

DONNERSTAG, 05.10.2017
12.00 & 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, Glau-
bensGarten - Waldpark

FREITAG, 06.10.2017
12.00 & 17.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Medita-
tion, GlaubensGarten - Waldpark

13.15 Uhr Achtsamkeitsspaziergang und Ent-
spannung, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

17.00 Uhr Meditation: „Friede“ mit Christiane 
Brüggemann, Friedenskapelle - Waldpark

SAMSTAG, 07.10.2017
09.00 Uhr Aktionstage der Partnerstadt Templin: 
klein aber fein, Partnerstadt Templin - Waldpark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

12.00 & 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreligi-
öses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.30 Uhr Qi Gong: Entspannen Sie mit Mr. Yi 
Qiao, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

14.30 Uhr Schöpfungsspiritualität - Auftrag zur 
Bewahrung der Schöpfung, GlaubensGarten - Wald-
park

16.00 Uhr Rosenkranz Andacht, Friedenskapelle - 
Waldpark

SONNTAG, 08.10.2017
09.00 Uhr Aktionstage der Partnerstadt Templin: 
klein aber fein, Partnerstadt Templin - Waldpark

09.00 Uhr Tipps zur Grabgestaltung durch: Lange, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Westfälischer Pickert, Treffpunkt Land-
wirtschaft - Arminiuspark

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park 
- Kaiser-Karls-Park

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bens-Garten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.00 Uhr Gesundes Atmen, Platz der Gesundheit - 
Waldpark

MONTAG, 09.10.2017
12.00 & 17.00 Uhr Islam - Gebet, GlaubensGarten 
- Waldpark

16.00 Uhr Wortgottesfeier: „Religionsfreiheit - 
der Weg zum Frieden“ mit Paul Bunse, Friedenska-
pelle - Waldpark

DIENSTAG, 10.10.2017
10.30 Uhr Wir bringen Sie aus dem Gleichge-
wicht!, Platz der Gesundheit - Waldpark

12.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Meditation, 
GlaubensGarten - Waldpark

15.00 Uhr Kantor Ulrich Schneider: Rezitation 
und Musik, Friedenskapelle - Waldpark

17.00 Uhr Judentum - Gebet, GlaubensGarten - 
Waldpark

17.30 Uhr Religion nachgefragt - kritisch, kon-
kret, konstruktiv, GlaubensGarten - Waldpark

MITTWOCH, 11.10.2017
12.00 Uhr Christentum - Andacht, GlaubensGarten 
- Waldpark

14.00 Uhr Floristen: Trauerfloristik, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

15.30 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

16.00 Uhr „Biblische Geschichten“ erzählt von 
Sieglinde Schröder, Friedenskapelle - Waldpark

17.00 Uhr Christentum - Taizè-Gebet, Glaubens-
Garten - Waldpark

17.30 Uhr Garten Gespräche - Müssen Religionen 
einander wirklich verstehen?, GlaubensGarten - 
Waldpark

DONNERSTAG, 12.10.2017
09.00 Uhr Floristen: Trauerfloristik, Treffpunkt 
Landwirtschaft - Arminiuspark

12.00 Uhr  Buddhismus - Meditation, Glaubens-
Garten - Waldpark

15.00 Uhr Andacht: „Ohne Gerechtigkeit kein 
Friede“ mit Paul Bunse, Friedenskapelle - Waldpark

15.00 Uhr Hermann Multhaupt: Lesung, Friedens-
kapelle - Waldpark

17.00 Uhr Hinduismus - Gebet, GlaubensGarten - 
Waldpark

FREITAG, 13.10.2017
12.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Meditation, 
GlaubensGarten - Waldpark

14.00 Uhr Martin Hillebrand spielt auf dem Hang, 
Duftgarten - Waldpark

17.00 Uhr Sikhismus - Gebet, GlaubensGarten - 
Waldpark

17.30 Uhr Welcome Weekend, GlaubensGarten - 
Waldpark

SAMSTAG, 14.10.2017
09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Erntedank, Kürbisse aushöhlen, 
Abschlussgottesdienst, Basteln von Kastanien-
männchen, Maronen, Prämierung der schwersten 
Kürbisse, Bierbrauen vor Ort, Live-Musik, Ernte-
krone binden, Verkostung: Kürbissuppe, Verkauf: 
Kürbismarmeladen, bunte Erntedanksträußchen, 
Treffpunkt Landwirtschaft - Arminiuspark

12.00 & 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreligi-
öses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.30 Uhr Qi Gong: Entspannen Sie mit Mr. Yi 
Qiao, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

15.00 Uhr Kolping Musikverein Bad Lippspringe, 
Waldbühne Adlerwiese - Waldpark

15.00 Uhr Zweihundertjähriges Jubiläum des 
Jahrestags der Geburt Bahá‘u‘lláh, GlaubensGarten 
- Waldpark

16.00 Uhr Rosenkranzandacht: „Arbeit - Gut zum 
Leben“ mit Paul Bunse, Friedenskapelle - Waldpark

17.15 Uhr Abschlussfeier GlaubensGarten, Glau-
bensGarten - Waldpark

19.30 Uhr Musicals in Concert, Kongresshaus, 
Burgstr. 19

SONNTAG, 15.10.2017 - Abschlussveranstaltung

09.00 Uhr Gartenberatung, Landschaftsgärtner-
Treff/Hausgartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

09.00 Uhr Erntedank (wie Samstag 14.10.2017), 
Treffpunkt Landwirtschaft - Arminiuspark

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park 
- Kaiser-Karls-Park

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

12.00 & 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Einer Einladung der 
Bad Lippspringer Mittelstandsvereini-
gung im Vorfeld der Landtagswahl war 
Armin Laschet im April noch als Op-
positionsführer im Landtag von Nord-
rhein-Westfalen gefolgt. Bei diesem 
Besuch pflanzte der CDU-Politiker im 
Landesgartenschauglände nicht nur 
eine Esskastanie, er zeigte sich auch 
begeistert vom ehrenamtlichen En-
gagement des Fördervereins Landes-
gartenschau mit seinem Vorsitzenden 
Bernd Nübel, der nicht zuletzt die Fi-
nanzierung des Waldspielplatzes „El-
fenheim“ mit einem Investitionsvolu-
men von 150.000 Euro gestemmt hat.  
Grund genug für den Rheinländer als 
frisch gewählter Ministerpräsident an-
zukündigen, dem Förderverein als Mit-
glied beitreten zu wollen. Auf Initiati-
ve des Badestädter MIT-Vorsitzenden 
Raphael Schäfers ließ Armin Laschet 
seinen Worten jetzt auch Taten fol-

gen, und der Mitgliedsantrag wurde 
im Rahmen des Besuchs der Bundes-
kanzlerin Angela Merkel in Delbrück-
Steinhorst offiziell unterschrieben. 
Die Vereinsvertreter freuten sich über 

die prominente Unterstützung aus der 
Landeshauptstadt und überreichten 
Neumitglied Laschet das Fotolyrik-
Buch „WaldZeit“ mit vielen prägenden 
Motiven der Landesgartenschau. 

Laschet zeigt sich begeistert vom ehrenamtlichen Engagement:

Ministerpräsident wird Mitglied im Förderverein LGS

Der Vorstand des Fördervereins Bad Lippspringe freut sich über ein prominen-
tes neues Mitglied (v. l.): MIT-Vorsitzender Raphael Schäfers, der Vorsitzende 
des Fördervereins Bernd Nübel, Ministerpräsident und Neumitglied Armin La-
schet, Schriftführerin Birgit Peters und der stellvertretende Fördervereinsvor-
sitzende Franz Jöring.  

Bad Lippspringe. Ein generatio-
nenübergreifendes Erlebnis war der 
diesjährige Luftballonwettbewerb 
anlässlich des Familientages des För-
dervereins der Landesgartenschau 
Bad Lippspringe. So schickten Groß-
eltern für ihre Enkel und Tanten für ihre 
Nichten die bunten Ballons in den Him-
mel. Gemeinsam mit der Volksbank 
Paderborn, Zweigniederlassung der 
VerbundVolksbank OWL eG, hat der 
Verein nun die Sieger ausgezeichnet.
Den weitesten Flug legte der Ballon 
des neunjährigen Marius Bunse zu-
rück, den seine Großmutter Irmgard 
Bunse für ihn hatte steigen lassen. Erst 
in Warburg ging er zu Boden und wur-
de vom Finder zurückgeschickt. Mari-
us darf sich über eine Jahreskarte als 
Entdeckungsreise durch alle LWL-Mu-
seen freuen. Den zweiten Platz sicher-
te sich die dreijährige Lina-Marie Ter-
bach, deren Tante Heike Welge den 
Ballon bei einem gemeinsamen Be-
such auf der Landesgartenschau los-
geschickt hatte. Dieser flog bis nach 
Brakel und brachte Lina-Marie eine 
Freikarte für einen Besuch im Zoo Sa-
faripark Stukenbrock. Der dritte Platz 
ging an Claudia Lange, deren Ballon 

bis Altenbeken flog. Sie gewann einen 
freien Eintritt zur Landesgartenschau.
„Als Genossenschaftsbank, die seit 
Generationen tief in der Region Ost-
westfalen-Lippe verwurzelt ist, wissen 
wir genau, welche große Bedeutung 
die Familie in OWL hat. Deshalb unter-
stützen wir gerne eine so tolle Veran-

staltung wie den Familientag des För-
dervereins“, sagt Ralf Hils, Leiter der 
Filiale Bad Lippspringe. Gemeinsam 
mit Birgit Peters, Schriftführerin des 
Fördervereins der Landesgartenschau 
Bad Lippspringe, und Jugendmarktbe-
raterin Inna Konkel überreichte Hils die 
Preise. 

Volksbank Paderborn und Förderverein der LGS kooperieren

Luftballonwettbewerb begeistert die Generationen

Jugendmarkt-Beraterin Inna Konkel von der Volksbank Paderborn (l.) überreich-
te gemeinsam mit Birgit Peters (3.v.l.), Schriftführerin des Fördervereins der 
Landesgartenschau, und Ralf Hils, Leiter der Filiale Bad Lippspringe, die Preise 
an Sarah Bunse (3, v.l.), Claudia Lange, Marius Bunse (9), Lina-Marie Terbach 
(3), Freya (7) und Tristan (3) Bunse, Heike Welge und Irmgard Bunse. 

Foto: VerbundVolksbank OWL eG

Bad Lippspringe. Aufgrund der her-
vorragenden Resonanz bei den Besu-
chern geht die große Herbst-Aktion auf 
der Landesgartenschau 2017 in Bad 
Lippspringe in die Verlängerung. Noch 
bis zum Sonntag, 15. Oktober, veran-
staltet die Firma „Bee wie Blumen“ aus 

Bad Lippspringe an ihrem Stand sowie 
auf der Wiese zwischen Gärtnermarkt 
und der NIEWELS-Fontäne eine far-
benrohe Ausstellung beliebter Herbst-
blumen mit Verkauf. Besucher finden 
hier einen herbstlichen Topfgarten, 
Trends mit Beeren, floristische Werk-

stücke und Türkränze, aber vor allem 
auch die typischen, warmen Rot-Oran-
ge-Töne des Herbstes sowie trendige 
Pink- und Violett-Töne vor. 

Die Herbst-Aktion findet täglich in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Verlängerung der HERBST-AKTION auf dem Gärtnermarkt
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Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Freude und An-
erkennung brachte der frühere Ge-
schäftsführer der Landesgartenschau 
1994 in Paderborn und heutige Innen-
minister des Bundeslandes Schleswig-
Holstein, Joachim Grote, beim Besuch 
der Landesgartenschau 2017 in Bad 
Lippspringe zum Ausdruck. Mit der 
Gartenschau habe die Stadt eine sehr 
gute Grundlage geschaffen, um sich 
als Standort für Freizeit, Erholung und 
Gesundheit zu profilieren.
Grote, der in Paderborn als „Mister 
Landesgartenschau“ bekannt ist, ging 
nach 1994 zunächst als Baudezer-
nent nach Norderstedt, wo er später 
als Bürgermeister die Verantwortung 
für die Landesgartenschau 2011 trug. 
Kurz nach dem Zuschlag für die Lan-
desgartenschau an Bad Lippspringe 
holte sich Bürgermeister Andreas Bee 

damals den geschätzten Rat seines 
Amtskollegen. „Joachim Grote hat mir 
bereits vor sechs Jahren viele wertvol-
le Hinweise und Ratschläge gegeben“, 

erinnert sich Bee. Jetzt folgte Grote der 
Einladung nach Bad Lippspringe und 
zeigte sich beeindruckt von der „Blu-
menpracht und Waldidylle“.

„Mister Landesgartenschau“ besuchte Bad Lippspringe
Der heutige Innenminister von Schleswig-Holstein, Joachim Grote, lobte die LGS 2017

Freuen sich über den Besuch (v.l.) Bürgermeister Andreas 
Bee und seine Frau Bärbel Bee mit  Doris Grote und Hans-
Joachim Grote (Innenminister von Schleswig-Holstein).

Bad Lippspringe. Das außergewöhn-
liche Spielkonzept der Landesgarten-
schau 2017 in Bad Lippspringe er-
freut sich großer Beliebtheit bei den 
Besuchern. Insbesondere auf Famili-
en mit kleinen Kindern haben die elf 
Spielpunkte große Anziehungskraft. 
Im Blickpunkt stehen dabei auch 
die beiden Elfenschaukeln zwischen 
der historischen Liegehalle und den 
Mersmannteichen im Waldpark. Die 
Stadt Stiftung Bad Lippspringe doku-
mentiert ihre Verbundenheit mit der 
Finanzierung dieses Spielpunktes.
Mit einer Spende übernahm die Stadt 
Stiftung die Kosten für den Spiel-
punkt auf der Mersmannachse. Die 

Freuen sich über die Elfenschaukeln (v. l.): Kuratoriumsvorsitzender der Stadt 
Stiftung Werner Bee und Geschäftsführer der Stadt Stiftung David Tyler.

hochwertigen Elfenschaukeln bie-
ten mehreren Kindern zugleich Platz 
und Spielspaß, erhöhen die Verweil-
dauer und tragen zum Genuss von 
„Blumenpracht und Waldidylle“ für 
die kleinen und großen Besucher bei. 
Die Stadt Stiftung Bad Lippspringe ist 
eine Bürgerstiftung, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, nachhaltig das 
Gemeinschaftsgefühl zu stärken und 
damit dauerhaft die Lebensqualität in 
Bad Lippspringe zu fördern. Die Er-
träge des Stiftungsvermögens setzt 
sie beständig zum Wohle der Bür-
ger ein. Ins Leben gerufen wurde die 
Stadtstiftung 2002 durch Maria Hör-
telmann.

Stadt Stiftung finanziert Elfenschaukeln

Beliebter Spielpunkt im Waldpark des 
Gartenschau-Geländes findet einen Paten

Bad Lippspringe/wlv (Re). Viel Erleb-
nis, viel Genuss, viele royale Hoheiten: 
Das alles bietet der Aktionssonntag 
am 8. Oktober 2017 auf der Landes-
gartenschau Bad Lippspringe beim 
„Treffpunkt Landwirtschaft. Zehn Ho-
heiten geben ihr Stelldichein, von der 
Erdbeer-, Heide-, Nelken- bis hin zur 
Pflaumen- oder Weinkönigin. Sogar 
einer Krönung und zwar der Pickert-
Prinzessin kann beigewohnt werden. 
Nicht nur das: Rund um das ostwest-
fälische Nationalgericht Pickert stehen 
Köstliches und Informatives auf dem 
Programm.

Catwalk Landwirtschaft
Zehn kulinarische oder blumige Ho-
heiten sind zu Gast bei der Landwirt-
schaft. Die Majestäten stellen sich 
sowie ihre Produkte vor. Darüber hin-
aus präsentieren sich die royalen Da-
men auf dem Laufsteg um 11:30 Uhr, 
14:00 Uhr und um 16:00 Uhr. Mode-
riert werden die Galashows von dem 
Kreisverbandsvorsitzenden Hubertus 
Beringmeier und dem Vorsitzenden der 
Arbeitsgemeinschaft Königinnen, Mat-
thias Röper. Nach den Catwalks finden 
jeweils Autogrammstunden der Ho-
heiten statt. Der Höhepunkt des Tages 

ist die Krönung der Pickert-Prinzessin 
um 12 Uhr. Victoria I., gebürtige Lip-
perin, wird dann offizielle Nachfolgerin 
der bisherigen Pickert-Prinzessin Lisa 
I.. Sie ist damit die dritte Pickert-Prin-
zessin.

Was gibt es noch?
Genuss und Erlebnis bieten zudem die 
Pickert-Vorführungen um 13:00 Uhr, 
15:00 Uhr und um 17:00 Uhr mit vie-
len Kostproben und Informationen. Ob 

Pickert mit Ziegenbutter oder gesal-
zener Landbutter, Zuckerrübensirup 
oder Leberwurst - Annette Diekmann 
aus Lippe und Meisterin der Ländli-
chen Hauswirtschaft verspricht Gau-
menschmaus pur. Und für die, die den 
Pickert lieben, aber die Zubereitung zu 
aufwendig ist, hat sie eine Backmi-
schung im Gepäck. Diese wurde ei-
gens von ihr entwickelt und verspricht 
Pickertbacken leicht gemacht mit Ge-
linggarantie.

Bad Lippspringe. Die Stadt Bad Lipp-
springe setzt als Heilklimatischer Kur-
ort der Premium Class bei der Durch-
führung der Landesgartenschau 2017 
auf umweltschonende Technologien. 
Die außergewöhnlich gute Luftqualität 
macht das Erlebnis von Blumenpracht 
und Waldidylle bei allen Temperaturen 
angenehm. Als einer von 50 Heilklima-
tischen Kurorten in Deutschland emp-
fängt Bad Lippspringe seine Besucher 
mit reiner Luft ohne die üblichen Be-
lastungsfaktoren, die beispielsweise 
durch Schwüle oder Smog entstehen.
Um auch im Gartenschau-Gelände die-
ses besondere Klima nicht zu gefähr-
den, setzen die Verantwortlichen unter 
anderem auf die Elektromobilität. Täg-
lich sind zwei Elektrofahrzeuge unter-
wegs, die für Transportarbeiten und 
Gartenarbeiten genutzt werden. Durch 

Königinnen und Prinzessinnen zu Gast bei der Landwirtschaft
Aktionstag rund um Pickert und royale Hoheiten am 8. Oktober

den Strombetrieb sind die „E-Worker“ 
extra leise und umweltschonend. Die 
Fahrzeuge sind ein sehr energieeffizi-
entes Transportmittel, das die Umwelt-
freundlichkeit der Landesgartenschau 
unterstützt. Auch die Nachhaltigkeit 
spielt dabei eine große Rolle, denn 
die Fahrzeuge werden nach der Lan-
desgartenschau weiterhin eingesetzt. 
Nicht nur bei den Elektromobilen setzt 
Bad Lippspringe auf Umweltschonung 
und Energieeffizienz. Zudem sind akku-
betriebene Handrasenmährer, Blasge-
räte und Heckenmaschinen im Einsatz, 
zwischen den beiden Geländeteilen 
verkehrt die elektrisch betriebe BaLi-
Bahn. Durch die geringe Lärmentwick-
lung können die Besucher die einzigar-
tige Verbindung von Blumenpracht und 
Waldidylle während der Öffnungszeiten 
ganz ungestört genießen. 

Elektromobilität unterstützt 
das Gartenschau-Erlebnis
Energieeffizienz und Umweltschonung 

werden im LGS-Gelände groß geschrieben

Bad Lippspringe. Seit der Eröffnung 
haben weit über 500.000 Besucher  
das Landesgartenschaugelände in 
Bad Lippspringe besucht. Die Gestal-
tung der Themengärten, die beson-
dere Waldkulisse mit den Spielwelten 
der Elfen und Trolle, der Kaiser-Karls-
Park,  der Arminiuspark mit den Bei-
spielen moderner Grabgestaltung, der 
Landwirtschaftsbereich, die wech-

selnden Ausstellungen in der Blumen-
halle, es gab und gibt wirklich viel zu 
sehen. Zahlreiche Veranstaltungen 
mit etlichen Akteuren sorgten für Ab-
wechslung und animierten viele zu ei-
nem weiteren Besuch. 
Die Geschäftsführung der Landesgar-
tenschau Bad Lippspringe GmbH hat 
auch für die letzten Stunden noch ein 
tolles Überraschungs-Programm or-

ganisiert. Es startet auf der Adlerwie-
se. Am 15. Oktober um 17:00 Uhr sind 
auch Sie herzlich eingeladen, dabei zu 
sein. Rund eine Stunde wird das Pro-
gramm dauern, danach sorgt ein Kon-
zert für Unterhaltung. Nach Einbruch 
der Dunkelheit werden Licht- und 
Wasserspiele an der Niewels-Fontäne 
die Besucher verabschieden, bevor der 
Park um 21:00 Uhr schließt. 

Nur noch wenige Tage „Blumenpracht und Waldidylle“
Auch an den letzten Tagen sorgt ein tolles Programm für schöne Stunden

Zehn royale Hoheiten zu Gast
Weinköniginnen kennt jeder - Regentinnen allerlei Spezialitäten

Die Zeiten der Monarchie sind hierzulande vorbei, was manche Anhänger 
royaler Familien in Europa bedauern. Dafür gibt es royale Botschafterinnen 
verschiedenster Spezialitäten. Insgesamt zehn Prinzessinnen und Königin-
nen sind zu Gast bei der Landwirtschaft. Sie kommen aus Niedersachsen 
sowie Nordrhein-Westfalen und geben beim „Treffpunkt Landwirtschaft“ 
ihr Stelldichein. Ihr Kommen zugesagt haben die Heidekönigin aus Schne-
verdingen, die beiden Kirschenprinzessinnen aus Witzenhausen, die Wein-
königin aus Munster, die Nelkenkönigin und -prinzessin aus Blomberg, die 
Erdbeerkönigin aus Meinbrexen, die Rhododendronkönigin aus Westerste-
de, die Kirschblütenprinzessin aus der Rühler Schweiz (Weserbergland) 
und die Pflaumenkönigin aus Stromberg (Kreis Lippe). Empfangen werden 
sie von der ehemaligen Bad Lippspringer Weinkönigin und jetzigen Schüt-
zenkönigin Vanessa Bürenkemper.
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PC- und Tablet-Kurse im AWO Leo

Im Oktober starten im Mehrgenerationenhaus AWO Leo neue PC-Kom-

paktkurse in kleinen Gruppen. Ab dem 9. Oktober geht es beim Kurs „PC 

für absolute Anfänger“ an je zwei Montag- und Mittwochvormittagen um 

die Bedienung des PC und das Schreiben kleiner Texte. Ab dem 10. Okto-

ber heißt es beim Tablet-Kurs für Einsteiger am Dienstagvormittag „Anfas-

sen erwünscht“. Unter fachkundiger Anleitung können die Teilnehmer hier 

ihren Tablet-PC kennenlernen und ausprobieren. Auf vielfachen Wunsch 

beginnt am 11. Oktober der Kurs „Powerpoint“ für Anfänger ohne Vor-

kenntnisse. Hier geht es darum, einfache Präsentationen zu erstellen und 

vorzuführen. Beim Vormittags-Kurs „Textverarbeitung mit Word“ lernen 

die Teilnehmer ab dem 25. Oktober, Texte mit dem PC zu schreiben und 

zu gestalten. Info und Anmeldung möglichst bis drei Tage vor Kursbeginn 

unter 05251/2906615. 

“THE CASHBAGS” am 20. Oktober
Bad Lippspringe. Auf ein besonderes Konzert können sich alle Bad Lipp-

springer und Besucher freuen: Am Freitag, 20. Oktober, tritt die Band „The 

Cashbags“ um 20.00 Uhr im Kongresshaus auf. Nach Konzerten vor mehr 

als 60.000 Menschen in Deutschland, Tschechien, Österreich, Slowenien, 

Italien, Schweiz, Frankreich und Holland ist die Gruppe jetzt in Bad Lipp-

springe zu sehen. „The Cashbags“ um US-Sänger Robert Tyson sind Euro-

pas erfolgreichstes Johnny Cash Revival. 

Das Quartett liefert mit authentischer Stimme, Westerngitarre, Telecaster, 

Kontrabass und Schlagzeug detailgenau alle Klassiker im Rahmen einer 

mitreißenden Show, angelehnt an die Originalkonzerte. Songs aus Johnny 

Cashs 'American Recordings' werden mit Gitarre und Piano in einem spezi-

ellen Akustikteil vorgetragen. Im Programm stehen alle Johnny Cash-Klas-

siker von "Ring of Fire“, „I Walk the Line“ bis hin zu „Folsom Prison Blues“. 

Eintrittskarten für die Kategorie 1 kosten 34,00 Euro. Tickets der Kategorie 

2 gibt es für 31,00 Euro und Tickets der Kategorie 3 kosten 28,00 Euro. Die 

Karten sind in der Tourist-Information (Lange Straße 6, 33175 Bad Lipp-

springe, Telefon 05252/97700), online unter www.reservix.de und www.

adticket.de sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen von Reservix und 

Adticket erhältlich.

WANDERUNG mit 
Bürgermeister Michael Dreier 

- Sonntag, 8. Oktober -
Am Sonntag, den 8. Oktober, lädt Paderborns Bürgermeister Micha-el Dreier zu einer Herbstwanderung auf dem Paderborner Karstrundweg ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Mehrzweckhalle Dahl am Grundst-einheimer Weg. Die gut zwölf Kilometer lange Rundtour verläuft vom Ell-erbachtal auf die Paderborner Hochfläche. Oben auf dem Knipsberg wird eine Rast eingelegt. Anschließend geht es durch das Merschetal zum Aus-gangspunkt zurück, der zwischen 14 und 15 Uhr wieder erreicht wird. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Voranmeldung möglich. (Infos zum Weg: www.paderborner.karstrundweg.de)

04. OKTOBER 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Auf der anderen Seite ist das Gras viel grüner, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN 
17.00 Uhr Intuitiv Bogenschießen, Bogenzeit, Detmolder Str. 19
18.00 Uhr Testen von Geschäftsideen durch Business Prototy-

ping-Techniken, garage 33, Technologiepark 8
19.00 Uhr Ruhestand - und was dann?, VHS, Am Stadelhof 8
19.00 Uhr 13. Paderborner Gesundheitsgspräche: Chronische 

Darmerkrankungen – eine äußerst lästige Erschei-
nung, Brüderkrankenhaus St. Josef, Café/Restaurant 
Ambiente, Husener Str. 46

19.30 Uhr 1. Sinfoniekonzert, PaderHalle
19.30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstr. (Nähe Gierstor)

05. OKTOBER 2017, DONNERSTAG
PADERBORN
14.00 Uhr Lichthofmarkt, Geschäftsplatz auf der Lieth
16.00 Uhr Socken stricken für Obdachlose, Stadtbibliothek, Am 

Rothoborn 1
16.00 Uhr Kreativnachmittag mit Gabi, Kinder- u. Computerbib-

liothek, Rosenstr. 13-15
19.30 Uhr Alltag & Ekstase, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr IN WEITER FERNE, Theater PB, Neuer Platz 6
23.00 Uhr Semesterstartparty der WiWis, Capitol – Club & 

Events, Leostr. 39

06. OKTOBER 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Erfindung der Wahrheit, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BORCHEN
15.00 Uhr MTB Touren und Fahrtechnik für Jugendliche ab 10 

J., Rathaus Borchen, Unter der Burg 1

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
14.00 Uhr Zum 20jährigen Bestehen der Musikschule Moll, 

Musikschule Moll, Franz-Egon-Str.20
16.00 Uhr Zauberer Wernando Putschino, Schlossbibliothek 

Schloß Neuhaus
19.30 Uhr DAS BRANDNEUE TESTAMENT, Theater PB 
20.00 Uhr 1. Hip Hop meets..., Kulturwerkstatt, Bahnhofstr.  64
20.00 Uhr Rundreise durch die schottischen Whisky Regionen, 

VHS, Am Stadelhof 8
20.00 Uhr 25 Jahre Mardi-Jazz-Bigband, Kulturwerkstatt, Bahn-

hofstraße 64
20.00 Uhr Jazz im Eisklang, Eiscafé Eisklang, Dörener Weg 72
23.00 Uhr Big Birthday Bash – Deine Geburtstagssause, Capi-

tol – Club & Events, Leostr. 39
23.00 Uhr Whine Up – We Want Dancehall, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

07. OKTOBER 2017, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
13.00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes

DELBRÜCK
12.00 Uhr Handwerkermarkt i. Gastlichen Dorf, Lippstädter Str. 

PADERBORN
09.00 Uhr Kürbis Aktion auf dem Paderborner Wochenmarkt
09.30 Uhr Good morning America! (B1/B2), VHS, Am Stadelhof
10.00 Uhr DOXs – Hund, Katze & Co. Die Messe rund um Ihr 

Tier, Schützenhof Paderborn
10.30 Uhr "Aladdin und die Wunderlampe" in der Kinderbiblio-

thek, Rosenstr. 13-15
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
12.00 Uhr Breakdance für Anfänger im Alter von 10-16 Jahren, 

TanzBau- Zentrum für modernen Tanz, Steubenstr. 27
14.00 Uhr WILLKOMMENSTAG, Historisches Rathaus und Rat-

hausplatz
14.00 Uhr Sagen, Legenden und Erzählungen, ab Tourist Infor-

mation, Marienplatz 2a
14.30 Uhr Kaffee - vom Strauch in die Tasse, VHS, Am Stadelhof
14.30 Uhr Future Baby, Liborianum, An den Kapuzinern 5-7
16.00 Uhr Großmutters neues Kleid, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 
16.00 Uhr Die Prinzessin ist futsch, Kulturwerstatt, s.o.
18.00 Uhr Ein Besuch in der Volkssternwarte Paderborn (8+), 

Volkssternwarte PB, Im Schlosspark 13
19.30 Uhr MODERN JUKEBOX, Theater PB, Neuer Platz 6
21.00 Uhr 20. NACHTBUSPARTY, PS-Arena, Barkhauser Str. 6
23.00 Uhr Jägernacht – Die Partynacht mit Jägermeister, Capi-

tol – Club & Events, Leostr. 39

23.00 Uhr Schnapsidee – Dos Mas Dangerzone, Residenz Club 
& Lounge, Marienstr. 1-3

08. OKTOBER 2017, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes
18.00 Uhr querbeet - durch Klassik & Filmmusik, Kongresshaus

BORCHEN
09.30 Uhr Rad fahren am Sonntag, ab Rathaus Borchen, Unter 

der Burg 1

DELBRÜCK
11.00 Uhr Handwerkermarkt i. Gastlichen Dorf, Lippstädter Str. 
18.00 Uhr Kabarett mit Frieda Braun, Stadthalle Delbrück, Boker 

Str. 6

PADERBORN
10.00 Uhr DOXs – Hund, Katze & Co. Die Messe rund um Ihr 

Tier, Schützenhof Paderborn
10.00 Uhr HERBST-WINTER-BASAR an der Universität Pader-

born, Gebäude SP2 der Universität PB, Warburger Str. 
132

10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
11.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" 

im Schloß- und Auenpark
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information Paderborn
14.30 Uhr ELTERN RICHTIG ERZIEHEN, Theater PB, Neuer Platz
15.00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in der Kai-

serpfalz, Am Ikenberg
15.00 Uhr Die Kulte tanzt, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 64
16.30 Uhr Orgelzyklus St. Johannes Baptist PB-Wewer, Alter 

Hellweg 48
18.00 Uhr WAISEN, Theater PB, Neuer Platz 6
18.00 Uhr Autoren-Lesung mit Martin Walker, Gut Ringelbruch

09. OKTOBER 2017, MONTAG
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr Stadtfest mit Herbstkirmes

PADERBORN
10.00 Uhr Infoveranstaltung- "Gesundheit im China Medici 

TCM Centrum", TCM Centrum, Driburger Straße 40
16.00 Uhr "Gesundheit im China Medici TCM Centrum", s.o.
19.00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte Paderborn e.V., 

Im Schloßpark 13
23.00 Uhr Die Uni Startparty – 1 Ticket / 2 Clubs / 3 Floors, 

Capitol – Club & Events, Leostraße 39
 Residenz Club & Lounge, Marienstraße 1-3

10. OKTOBER 2017, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Erfindung der Wahrheit, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BORCHEN
17.30 Uhr Rad fahren am Dienstag, Stadthalle Delbrück, Boker 

Str. 6

PADERBORN
15.00 Uhr "TAG DER OFFENEN TÜR" im Konfuzius Institut, Neu-

er Platz 4
17.00 Uhr Erzählcafé für Kinder, Kinder- u. Computerbibliothek, 

Rosenstr. 13-15
18.00 Uhr HNF-Workshop | iOS 11 – Was ist neu?, Heinz Nix-

dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
19.00 Uhr Ultralokal: Der Paderborner Immobilienmarkt unter 

der Lupe, VHS, Am Stadelhof 8
19.00 Uhr "Mahjong Abend", Konfuzius Institut, Neuer Platz 4
19.00 Uhr Situation geflüchteter Kinder in Jordanien, Zentralbi-

bliothek PB, Am Rothoborn 1

11. OKTOBER 2017, MITTWOCH
DELBRÜCK
11.00 Uhr Fremde in Westfalen, Westfalen in der Fremde, Lipp-

städter Str. 88

PADERBORN
09.00 Uhr AKTIONSTAG BEINGESUNDHEIT, Sanitätshaus Brink-

mann, Eggertstr. 26
17.00 Uhr Intuitiv Bogenschießen, Bogenzeit, Detmolder Str. 19
18.00 Uhr Depressionen im Kindes- und Jugendalter - Ge-

sprächsabend für Eltern, VHS, Am Stadelhof 8
18.00 Uhr HNF-Workshop: Tablet-Computer, HNF, Fürstenallee 7
19.30 Uhr Griechenland Chalkidiki, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
19.30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstr.
20.00 Uhr Song Slam #27 – der Singer-/Songwriter-Wett-

streit, Sputnik, Imadstr. 7
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BERATUNG über 
Betreute Wohngemeinschaft

Paderborn. Der Caritasverband Paderborn lädt jeden Mittwoch von 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu einer Sprechstunde über die Betreute 

Senioren-Wohngemeinschaft in der Pankratiusstraße 106 - 108 ein. 

An die Beratung schließt sich eine Besichtigung der Wohngemein-

schaft an. Caritas-Mitarbeiterin Margit Adams erklärt das Konzept 

der neuen Wohnform und erläutert die Finanzierung. Als Alternative 

ist eine Senioren-Wohngemeinschaft interessant für Menschen mit 

Pflegebedarf, die nicht mehr in ihrer eigenen Wohnung bleiben kön-

nen oder wollen. Kontakt:  Tel.: 05251 / 1809093; wohngemein-

schaften@caritas-pb.de

BESCHWINGT DURCH DEN HERBST
TANZNACHMITTAG für die 

ältere Generation am 19. Oktober
Während sich draußen die Blätter bunt färben und das Wetter ungemütlicher 
wird, zieht es die meisten Menschen in ihre Häuser. Wer sich den Herbst mit 
gleichgesinnten Menschen, guter Musik und beschwingtem Tanz etwas ver-
süßen möchte, ist herzlich zum Tanznachmittag des städtischen Senioren-
büros am Donnerstag, 19. Oktober, um 15 Uhr eingeladen.
Zur Live-Musik des Paderborner Salon Orchesters kann nach Belieben ge-
tanzt, aber auch in geselliger Runde Kaffee und Kuchen genossen werden. 
Musik ist immer wieder ein Schlüssel für viel Gesprächsstoff und Gemein-
samkeiten - so sind schon viele neue Bekanntschaften entstanden.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung unter Tel. (0 52 51) 
88 12 55  erforderlich. 
Eintrittskarten für den bunten Nachmittag kosten 7,50 Euro und sind ab 
Montag, 2. Oktober, im Seniorenbüro in der Stadtverwaltung, Zimmer 146, 
oder telefonisch unter vorgenannter Telefonnummer erhältlich.

TRIPLE P-VORTRAGSREIHE: 
Eltern können Grundsätze der 

positiven Erziehung kennenlernen
Sande. Im Familienzentrum Sande findet im Oktober und November unter 

der Leitung der Triple P-Trainerin Sabine Otten eine Vortragsreihe zum The-

ma „positive Erziehung“ statt. Die Triple P-Vortragsreihe richtet sich an El-

tern von Kindern bis zu zwölf Jahren, die die Grundsätze der positiven Erzie-

hung kennenlernen möchten, um die Entwicklung ihres Kindes bestmöglich 

zu begleiten. 
Folgende Schwerpunkte werden in den drei Treffen thematisiert: am Vor-

trag „Liebend gern erziehen“ können Eltern am 17. Oktober von 14.30 Uhr 

bis 16 Uhr teilnehmen.
Am 7. November lädt das Familienzentrum Sande zum Vortrag „Zufriedene 

und selbstsichere Kinder erziehen“ ein, der von 14.30 Uhr bis 16 Uhr ge-

halten wird. 
Den Vortrag „Förderung der Ausgeglichenheit der Kinder“ können sich El-

tern am 28. November ebenfalls von 14.30 Uhr bis 16 Uhr anhören.

Die Anmeldung erfolgt über das Familienzentrum Sande entweder telefo-

nisch unter Tel. (0 52 54) 80 61 60 oder per Mail an famz-sande@pader-

born.de. Alle Angebote sind für die Teilnehmer kostenfrei.

12. OKTOBER 2017, DONNERSTAG
PADERBORN
14.00 Uhr Lichthofmarkt, Geschäftsplatz auf der Lieth 
16.00 Uhr E-Learning Workshop, Stadtbibliothek, Am Rothoborn
17.00 Uhr HNF-Vortrag: JavaScript Apps werden erwachsen – 

Progressive Web Apps mit Angular, HNF, Fürstenallee
17.30 Uhr Kunstgenuss im Kunstverein, Kunstverein PB e.V., 

Westernstr. 7
19.00 Uhr Ein Schuljahr im Ausland (15+), VHS, Am Stadelhof
19.30 Uhr Dinnerkrimi "Mord an Bord, Mylord!", Schützenhof
19.30 Uhr Mylène Kroon & Maesters, Kleine Bühne Paderborn 

im Deelenhaus, Krämerstr. 8-10
19.30 Uhr IN WEITER FERNE, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr Archie Lee Hooker & The Coast to Coast Blues Band, 

Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
23.00 Uhr D FSL Semesterstartparty, Capitol – Club & Events, 

Leostr. 39

13. OKTOBER 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Einmal bitte alles, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

BORCHEN
15.00 Uhr MTB Touren und Fahrtechnik für Jugendliche ab 10 

Jahren, ab Rathaus Borchen, Unter der Burg 1
19.30 Uhr Dinnerkrimi "Schlagerlabyrinth" - Achtung Lebensge-

fahr, Mallinckrodthof Nordborchen, Mallinckrodtstr. 6

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
15.00 Uhr Internationale Vorlesewoche in der Kinderbiblio-

thek, Rosenstraße 13-15
19.00 Uhr Ausstellungseröffnung "In und um Paderborn", Na-

turkundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9
19.00 Uhr Literarisch-musikalischer Schauspiel-Abend: 

„Schneller, höher, weiter...“, Historisches Rathaus 
Paderborn

19.00 Uhr Gotteswerk -Menschenwerk, Liborianum, An den Ka-
puzinern 5-7

19.00 Uhr „Schneller, höher, weiter...“, Rathaussaal, Histori-
sches Rathaus, Paderborn

19.30 Uhr MODERN JUKEBOX, Theater Paderborn Westfälische 
Kammerspiele, Neuer Platz 6

19.30 Uhr DER PROZESS, Theater Paderborn Westfälische Kam-
merspiele, Neuer Platz 6

23.00 Uhr Memories – Die Oldschool Nacht // Dante Thomas 
Live, Capitol – Club & Events, Leostraße 39

23.00 Uhr Freundeskreis Party, Residenz Club & Lounge, Mari-
enstraße 1-3

14. OKTOBER 2017, SAMSTAG
BORCHEN
19.30 Uhr Dinnerkrimi "Schlagerlabyrinth" - Achtung Lebens-

gefahr, Mallinckrodthof Nordborchen, Mallinckrodtstr. 

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gartenschau" 

im Schloß- und Auenpark
10.00 Uhr Somewhere over the Rainbow - Workshop Ukulele, 

VHS, Am Stadelhof 8
10.00 Uhr Hospiz- und Palliativtage NRW, Historisches Rathaus
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information

14.30 Uhr ELTERN RICHTIG ERZIEHEN, Theater PB, Neuer Platz
18.00 Uhr WEWERANER WEINFEST, Bürgerhaus Wewer
19.00 Uhr FRAUENPOWER, Brau- und Bürgerhaus Elsen
19.30 Uhr IN WEITER FERNE, Theater PB, Neuer Platz 6
23.00 Uhr Dos Mas Party Mix, Capitol – Club & Events, Leostr. 

15. OKTOBER 2017, SONNTAG
BORCHEN
09.30 Uhr Rad fahren a. Sonntag, ab Rathaus, Unter der Burg 1

BÜREN
11.00 Uhr Second Hand Basar, Schützenhalle Steinhausen, 

Schulstr. 9

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
11.00 Uhr ZAUBERKLANG - Musik für Menschen ab 4 Jahren, 

Aula der Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch 27
11.00 Uhr HNF-Event: Erwin Grosche – Mein HNF, Heinz Nixdorf 

MuseumsForum, Fürstenallee 7
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14.00 Uhr Interessante Bäume in der Innenstadt, ab Tourist In-

formation
15.00 Uhr FRAUENPOWER, Brau- u. Bürgerhaus Elsen
16.30 Uhr ORGELZYKLUS St. Johannes Baptist Paderborn-We-

wer, Alter Hellweg 48
18.00 Uhr „Die Pfeffermühle – Vorsicht! Scharf!“, Westphalen-

hof „Luise-Hensel-Saal“, Giersstr. 1
18.00 Uhr DAS BRANDNEUE TESTAMENT, Theater PB, Neuer 

Platz 6
18.30 Uhr Fachbereichskonzert Jazz-Rock-Pop, Audienzsaal 

Schloß Neuhaus

19.30 Uhr Lore und Harry: Alte Liebe, Kleine Bühne Paderborn 
im Deelenhaus, Krämerstr. 8-10

16. OKTOBER 2017, MONTAG
PADERBORN
10.30 Uhr "Fake News" und "Hate Speech", Kinder- und Compu-

terbibliothek, Rosenstr. 13-15
18.00 Uhr Montagsakademie: Gott begegnen an heiligen Or-

ten, Auditorium Maximum, Theologische Fakultät PB, 
Klingelgasse/Ecke Liboristraße

19.00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte Paderborn e.V., 
Im Schloßpark 13 (Gymnasium Schloß Neuhaus, Ein-
gang Ost)

19.00 Uhr Von Cornwall nach Schottland per Fahrrad, Rathaus, 
Am Abdinghof 11

  

17. OKTOBER 2017, DIENSTAG
PADERBORN
09.00 Uhr Freie Sprechstunde für Gründungswillige, Berufs-

informationszentrum (BiZ), Agentur für Arbeit Pader-
born, 1. Stock

10.30 Uhr Film: Ökosystem tropischer Regenwald, Naturkunde-
museum im Marstall, Im Schloßpark 9

15.00 Uhr Der König baut, Museum in der Kaiserpfalz, Am Iken-
berg

16.00 Uhr Künstlerreisen Orient: Licht, Farbe, Form, VHS, Am 
Stadelhof 8

19.00 Uhr Vortrag von Fabian Scheidler (Berliner Journalist, 
www.kontext-tv.de) über die Inhalte seines Buches 
„Das Ende der Megamaschine - Geschichte einer 
scheiternden Zivilisation“, Universität Paderborn 
Hörsaal O1, Pohlweg

19.30 Uhr Clubabend, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
19.30 Uhr Bilder-Vortrag: Vogelwelt Perus, Naturkundemuseum 

im Marstall, Im Schloßpark 9

18. OKTOBER 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Einmal bitte alles, Odin´s Filmtheater i. Lippe-Institut

PADERBORN 
15.00 Uhr Zentrale Studienberatung, Universität Paderborn
15.00 Uhr Konzert „Klassik & Klezmer“, Synagoge, Pipinstr. 32
17.00 Uhr Intuitiv Bogenschießen, Bogenzeit, Detmolder Str. 19
18.30 Uhr Fachbereichskonzert "Musik für Streichinstrumen-

te", Audienzsaal Schloß Neuhaus, Schloßstr. 10
19.00 Uhr Tinnitus - Was ist ein Tinnitus und was kann man 

dagegen tun?, VHS, Am Stadelhof 8
19.30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstr. (Nähe Gierstor)
20.00 Uhr Text.Rakete mit August Klar, Sputnik, Imadstr. 7

Hospiz- und Palliativtage NRW 
am 14. Oktober in Paderborn 

Aktionsbündnis lädt zu 
Vorträgen, Musik und Mitmachaktionen

Zum 25-jährigen Bestehen der Hospiz-und Palliativbewegung 
in NRW lädt das regionale Aktionsbündnis für Samstag, den 
14. Oktober 2017, Interessierte von 10 bis 16 Uhr in das His-
torische Rathaus in Paderborn ein. Die Hospiz- und Palliativta-
ge NRW stehen unter dem Motto „Jeder Moment ist Leben“.
Mit Vorträgen und Kultur sowie Informationsständen begeg-
nen die lokalen Initiatoren der Thematik, die oftmals tabuisiert 
wird.
Im Rahmen der Eröffnung spricht der Paderborner Landrat 
Manfred Müller um 10.00 Uhr Grußworte. Um 10.15 Uhr re-
feriert Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe, Chefarzt der Palliativsta-
tion in der Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe, zum Thema 
„Therapiebegrenzung  am Lebensende“.
Um 11.00 Uhr folgt ein Vortrag von Stefan Ambeck von der 
Betreuungsstelle Kreis Paderborn zu Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.
Anne Kraßort, Palliativ-Care-Pflegekraft (dgp), IN VIA Akade-
mie, spricht um 12.00 Uhr über „Schluss mit lustig - Humor in 
der Sterbebegleitung, passt das zusammen?“
In einer musikalischen Pause ab 12.30 Uhr bietet das AGN-
Trio mit Carsten Hormes, Tony Kaltenberg und Wolfgang Stute 
eine beeindruckende Bandbreite musikalischen Könnens. Das 
Trio entlockt seinen Instrumenten Folk, Flamenco, hawaiiani-
sche Klänge und vieles Weitere.
Um 14.00 Uhr wird der Kinderhospizdienst aus Sicht von El-
tern thematisiert. Den Abschluss der Veranstaltung bildet ein 
Vortrag von Dr. Albert Götte mit dem Thema „Der Glaube hilft 
- Die Kraft der Religiosität im Leiden“.
Gäste sind herzlich einladen. Es ist auch möglich, nur einzelne 
Programmpunkte zu besuchen. Der Eintritt ist frei. Die Initiato-
ren freuen sich über Spenden für ihre Arbeit.
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GESUNDHEIT & WELLNESS
- Anzeige -

Mit Energie durch die dunkle Jahreszeit

(djd). Statt die bunten Farben des 
Herbstes bei einem Spaziergang zu 
genießen, sitzen viele Frauen kraft-
los und gestresst zu Hause. Sie kön-
nen sich selbst am Wochenende kaum 
zu körperlichen Aktivitäten aufraffen. 
Doch damit wird die Antriebsarmut nur 
noch verstärkt. Denn Bewegungsman-
gel gehört neben Stress und einseiti-
ger Ernährung zu den Faktoren, die die 
Leistungsfähigkeit spürbar bremsen. 
Sie begünstigen eine Übersäuerung 
des Körpers, die den Stoffwechsel blo-
ckiert. Der Säureüberschuss kann zu 
Gesundheitsbeschwerden und sinken-
der Belastbarkeit führen. Selbst Mus-
kel- und Gelenkprobleme können mit 
einer erhöhten Säurelast im Gewebe in 
Zusammenhang stehen.

Energiegewinnung gestört
Heilpraktikerin Mathilde Füssel-Wittwer 
hat in ihrer Praxis in Oberstaufen Mü-
digkeit und Erschöpfung als typische 
Anzeichen einer chronischen Über-
säuerung beobachtet. "Die Betroffe-
nen sind nicht mehr so leistungsfä-
hig", sagt die Stoffwechselexpertin. 
Wenn das Säure-Basen-Gleichgewicht 
gestört ist, können die Enzymsyste-
me des Stoffwechsels nicht richtig ar-
beiten. Denn diese Vorgänge sind die 
Grundlage für die Energiegewinnung 
in den Zellen. Die Konzentrationsfähig-
keit leidet, die Betroffenen sind nervös 
und weniger stressresistent als ge-
wöhnlich. Weil dies auch Folgen des 
anstrengenden Alltags sein können, 

fällt vielen gar nicht auf, dass eigent-
lich ein Stoffwechselproblem dahinter-
steckt. Unter www.basica.de steht ein 
Test bereit, mit dem jeder überprüfen 
kann, ob die eigene Ernährung und Le-
bensweise zu einer Übersäuerung füh-
ren könnte.

Infekte als Alarmsignal
Auch Frauen, die häufiger an Infekten 
leiden, können übersäuert sein. Denn 
ein Ungleichgewicht im Säure-Basen-
Haushalt mindert die Widerstands-
kraft. "Übersäuerte Menschen sind 
eher erkältet", bestätigt Füssel-Wittwer. 
Um keinen Schnupfen zu riskieren, 
empfiehlt die Heilpraktikerin Betroffe-
nen, auf eine Ernährung mit basischen 
Mineralstoffen umzustellen. Das be-
deutet: Wenig Fleisch, Wurst, Käse, 
Brot oder Getreide verzehren. Stattdes-

sen sollten Obst, Gemüse und Salat 
zum Mittelpunkt der Mahlzeiten wer-
den. Für einen zusätzlichen Energie-
schub rät Füssel-Wittwer zur Einnah-
me von basischen Mineralstoffen wie 
Basica. "Ich würde vorbeugend zwei-
mal im Jahr eine mehrwöchige Kur da-
mit machen", betont sie. Das Basen-
präparat aus der Apotheke führt dem 
Körper nicht nur reichlich basische Mi-
neralstoffe und Spurenelemente zu, 
sondern unterstützt mit Zink die geisti-
ge Leistungsfähigkeit und hilft mit Ma-
gnesium, Müdigkeit und Erschöpfung 
zu reduzieren.

HEILPRAKTIKERIN 
MATHILDE FÜSSEL-WITTWER 
RÄT IHREN PATIENTINNEN, 

ZWEIMAL JÄHRLICH EINE KUR 
MIT BASISCHEN MINERAL-

STOFFEN ZU MACHEN.

Kraftvoll durch den Herbst
Basische Mineralstoffe können den fehlenden Energieschub verleihen

Runter vom Sofa: Sonnige Herbsttage 
laden zu Spaziergängen ein.

Foto: djd/Basica/PantherMedia/Chris Silver

Stoffwechsel mit Bewegung und Entspannung aktivieren

(djd). Damit die Entsäuerung gelingt, sollten betroffene Frauen drauf ach-
ten, den Stoffwechsel zu aktivieren. Er wird zum einen durch regelmäßi-
ge Bewegung angekurbelt. Zum anderen unterstützt man ihn, indem man 
täglich mindestens zwei Liter trinkt. Das regt die Nieren an und leitet Säure 
aus. Darüber hinaus tut regelmäßige Entspannung dem Körper gut, etwa 
mithilfe von Yoga, einem heißen Bad oder einfach einem guten Buch. Sol-
che kleinen Auszeiten helfen, sich vom Stress zu erholen, wenn er aber-
mals droht, den Stoffwechsel zu belasten und zu einem Säureüberschuss 
zu führen. Weitere Infos und ein Ratgeber zum Säure-Basen-Gleichgewicht 
sind unter www.basica.de zu finden.

Aus Herbstgemüse wie Kürbis lassen 
sich köstliche basische Suppen ko-
chen.

Foto: djd/Basica/PantherMedia/CIT Alliance

Bad Lippspringe. Die Diagnose Krebs, 
die jährlich rund 230.000 Frauen in 
Deutschland erhalten, bedeutet nicht 
nur den Kampf mit dem Überleben, 
sondern auch einen täglichen Kampf 
mit dem Spiegelbild. Denn die Krebs-
therapie mit Chemo- oder Strahlen-
behandlung führt zu drastischen Ver-
änderungen des Aussehens. Durch 
Haarausfall, Verlust von Wimpern und 
Augenbrauen oder Hautirritationen ver-
lieren viele Frauen ihr Selbstbewusst-
sein und fühlen sich zusätzlich von der 
Krankheit gezeichnet.
In den kostenfreien look good feel bet-

ter Kosmetikseminaren von DKMS 
LIFE gemeinnützige Gesellschaft mbH 
erhalten Krebspatientinnen Hilfe zur 
Selbsthilfe im Umgang mit den äußeren 
Veränderungen während der Krebsthe-
rapie. Professionelle, geschulte Kos-
metikexpertinnen zeigen den Krebspa-
tientinnen Schritt für Schritt, wie sie 
die äußerlichen Folgen der Therapie 
kaschieren können: von der Reinigung 
und Pflege der oft sehr empfindlichen 
Haut, dem Auftragen der Grundierung 
und natürlichen Nachzeichnen der 
ausgefallenen Augenbrauen und Wim-
pern bis hin zum Abdecken von Haut-

flecken, die aufgrund der Bestrahlung 
entstanden sind. Darüber hinaus wer-
den die maximal zehn Teilnehmerinnen 
in dem rund zweistündigen „Mitmach-
programm“ anschaulich zum Thema 
Tücher und Kopfschmuck beraten.
Alle Patientinnen nehmen aktiv am Se-
minar von DKMS LIFE teil, das heißt, 
sie schminken sich selbst, um ein Ge-
fühl für den Umgang mit den Produk-
ten und deren Anwendung zu gewin-
nen. Die Kosmetikexpertin hilft ihnen 
dabei. Dabei geht es nicht um das per-
fekte Make-up, sondern um ein na-
türliches und frisches Aussehen für 
den Alltag und ein Stück Normalität. 
Die Teilnehmerinnen werden ermutigt, 
wieder einen Blick in den Spiegel zu 
werfen und das Erlernte auch im An-
schluss an das Seminar umzusetzen. 
Denn für Krebspatientinnen ist Kosme-
tik oft viel mehr als nur Make-up – sie 
kann Therapie und Lebenshilfe sein.
Die Teilnahme und eine Tasche mit 
13 hochwertigen Kosmetikprodukten, 
die auf die einzelnen Schritte des Pro-
gramms abgestimmt sind, sind für die 
Patientinnen kostenfrei.
Unternehmen der Kosmetikindust-

Viel mehr als nur Schminke: DKMS LIFE schenkt Lebensfreude und Selbstwertgefühl
look good feel better Kosmetikseminar für Krebspatientinnen in der Cecilien-Klinik

Über DKMS LIFE
DKMS LIFE gemeinnützige Gesellschaft mbH wurde 1995 gegründet. Die 
gemeinnützige Organisation ist eine Tochtergesellschaft der DKMS und 
bietet das internationale Programm look good feel better, das in 26 Län-
dern weltweit unter den gleichen Leitsätzen kostenfreie Kosmetikseminare 
für Krebspatientinnen veranstaltet, an. Bundesweit organisiert DKMS LIFE 
jährlich in rund 300 medizinischen Einrichtungen mehr als 1.400 look good 
feel better Kosmetikseminare für Krebspatientinnen in Therapie. Ziel ist, 
möglichst vielen krebskranken Mädchen und Frauen damit Hoffnung und 
Lebensmut zu schenken, um sie während ihrer Therapie zu unterstützen 
und ihren Heilungsprozess positiv zu beeinflussen. Über 120.000 Krebspa-
tientinnen wurde bereits eine Teilnahme ermöglicht. Für ihre Arbeit ist die 
gemeinnützige Organisation DKMS LIFE auf Spenden angewiesen.

rie unterstützen als Kooperationspart-
ner das Patientenprogramm look good 
feel better wesentlich und tragen er-
heblich zum Erhalt und Ausbau bei. 
DKMS LIFE Partner sind u. a. PARFÜ-
MERIE DOUGLAS, L’ORÉAL, LANCAS-
TER, ASTOR und MANHATTAN, ES-
TÉE LAUDER COMPANIES, PARFUMS 
CHRISTIAN DIOR, HENKEL, SHISEIDO, 
AVÈNE, GHD und ELIZABETH ARDEN.

Das look good feel better Kosme-
tikseminar für Krebspatientinnen in 
Therapie in der Cecilien-Klinik bietet 

DKMS LIFE am 11.10.2017 um 15:00 
Uhr an.

Information und Anmeldung bei
Cecilien-Klinik
33175 Bad Lippspringe
Frau Stephanie Rummenie
Telefon 05252 - 951005

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 10 begrenzt.

Weitere Termine und Infos zu den 
Schminktipps unter www.dkms-life.de.
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Einkuscheln 

und Tee trinken 
- das tut gut, 

wenn draußen 

herbstliches Schmud-

delwetter herrscht.
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ZEITSCHRIFTEN-
HANDEL!

LEBEN
September/Oktober 2017 | Ausgabe 14 im Paderborner Land

Medienpartner der
Landesgartenschau 
Bad Lippspringe 20177

DEUTSCHLAND 3,80 € 

BÜREN
ERLEBEN!
Ortsvorstellung

ENDSPURT - 
LANDESGARTENSCHAU

IMMER 1. WAHL –
WIR LIEBEN REGIONAL

SCHÖNER WOHNEN

ZAHNGESUNDHEIT

GRABGESTALTUNG

OKTOBERFESTE

JETZT WIRD‘S WILD!

AUSFLUGS- &
FREIZEIT-TIPPS

HALLOWEEN

NEU
am Kiosk

3,80 €

AB SOFORT IM

INHALT

NATÜRLICH AUS DEM HAUSE 
HEGGEMANNMEDIEN

„BRITEN IN WESTFALEN –
THE BRITISH IN WESTPHALIA 1945-2017“
AUSSTELLUNG IM PADERBORNER STADTMUSEUM 

AUSFLUGS- & FREIZEIT-TIPPS
SAUERLAND ENTDECKEN 
OUTDOOR-AKTIVITÄTEN IN TRAUMHAFTER SZENERIE
FESTIVAL FÜR MUSIK UND LITERATUR IN PADERBORN
 
OKTOBERFESTE IM PADERBORNER LAND
AUFGEBREZELT - DAS PERFEKTE WIESN-STYLING

ERNTEDANK

PORTRAITS DES PADERBORNER MALERS JOSEF HUNSTIGER

KATHARINENMARKT IN DELBRÜCK 

DIE JAGDSAISON BEGINNT

GRADUIERTENFÖRDERUNG 2017:
PRÄSIDIUM DER UNIVERSITÄT PADERBORN 
VERGIBT SECHS STIPENDIEN

IMMER 1. WAHL – WIR LIEBEN REGIONAL
FRISCHES OBST VOM BAUM
REZEPTE - HERZHAFTER HERBST

ERNÄHRUNGSTRENDS

ZAHNGESUNDHEIT - ZAHNERSATZ & -PFLEGE

BÜREN ERLEBEN – ORTSVORSTELLUNG

SCHÖNER WOHNEN - EINRICHTEN  |  DO IT YOURSELF
 
GARTEN IM HERBST - HERBSTZEIT IST PFLANZZEIT

HAPPY HALLOWEEN

GRABPFLEGE & -GESTALTUNG

SENNEBÄCHE WERDEN BESONDERS GESCHÜTZT

KOSTEN SENKEN, UMWELT ENTLASTEN
ÖKOPROFIT GEHT IN DIE DRITTE RUNDE
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Den Herbst genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Freizeit

ERHOLUNG

URLAUBURLAU

Fahrten zu den Weihnachtsmärkten:
30.11. & 
04.12.2017  Schloss Bückeburg 39,- €
29.11.2017 Aachen 35,- € 
02.12.2017 Goslar 35,- € 
07.12.2017 Münster 25,- € 

23. – 29.10.2017        ab 662,- €
Schönes Vinschgau in Südtirol 
Berge, Seen und mediterrane Lebenslust

26. – 28.11.2017 ab 369,- €
Luxusurlaub im Grandhotel
Hotel Adlon Berlin

02 .- 03.12.2017         ab 139,- €  
Fulda und Schlitzer Weihnacht
Eine zauberhaft barocke Weihnacht

08. - 10.12.2017         ab 222,- € 
Advent im Spreewald
Mit dem Spreewaldkahn zum Weihnachtsmarkt

09. – 11.12.2017         ab 359,- € 
Adventskreutzfahrt - Elsässer Advents-
traum. Mit der MS Amadeus Rhapsody, Mainz-
Strassburg-Mainz 

16. – 17.12.2017         ab 123,- € 
Adventsfahrt mit Schuss. Auf zum letzten 
Glühwein – wo, das wird noch nicht verraten

21. – 23.01.2018        ab 169,- €  
Grüne Woche Berlin. Weltgrößte Messe für 
Ernährung, Landwirtschaft & Gartenbau

09. – 11.02.2018         ab 233,- €  
Dresden – Luxus pur im 5***** Steigenber-
ger Hotel. Entfl iehen Sie dem Karnevalstrubel 

16. – 23.02.2012       ab 889,- €  
Mallorcas Blütenzauber
Flugreise mit TUIfl y auf die Baleareninsel
mit Reisebegleitung für die gesamte Reise

16. – 18.03.2018 ab 359,- €
Hamburg mit Konzert Elbphilharmonie
Klavierabend mit Lilya Zilberstein

22. – 25.03.2018      ab 344,- €    
Frühjahrsshopping in Mailand 
Erleben Sie die lombardische Metropole

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 906390 · Fax 9063929 · www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“

Fahrten zu den Weihnachtsmärkten:

Fordern Sie unseren 
neuen Reisekatalog an!

(djd). Wer gerne wandert, freut sich 
besonders auf schöne Herbsttage, 
wenn das goldgelbe Licht die Land-
schaft in warme Farben taucht. Doch 
auch die stürmischen Seiten des 
Herbstes haben ihre Vorzüge. Denn 
nun haben Gesundheits- und Thermal-
bäder wieder Hochkonjunktur. In Bad 
Schlema beispielsweise kann man 
alle Facetten des Herbstes genießen. 
Der Kurort liegt im Erzgebirge, das 
mit romantischen Flusstälern, großen 
Waldgebieten und Berggipfeln mit wei-
ter Sicht ideale Voraussetzungen zum 
Wandern bietet.

Vom Wandern bis zum Terrainkuren
Zahlreiche Wege führen durch wildro-
mantische Wälder wie etwa durch den 
Poppenwald oder entlang des Floßgra-
bens. Schöne Ausblicke bietet auch 
der nahe gelegene Panorama-Wander-
weg Schneeberg, der unter anderem 
zum ältesten Stausee Sachsens und 
auf den fast 600 Meter hohen Glees-
berg mit Aussichtsturm führt. Wer sei-

ne Fitness verbessern und aktiv et-
was für seine Gesundheit tun möchte, 
kann auch das Terrainkurwegenetz 
des Heilortes nutzen. Es stehen zwölf 
verschiedene Touren mit drei unter-
schiedlichen Leistungsanforderungen 
zur Auswahl. Bei angenehmen Was-
sertemperaturen bis zu 36 Grad kann 
man nach der Anstrengung dann seine 
Muskeln im Gesundheitsbad "Actinon" 
entspannen. Unter www.kur-schlema.
de gibt es die Möglichkeit, einen virtu-

ellen Rundgang durch das Bad zu un-
ternehmen.

Kuranwendungen und Wellness 
im Gesundheitsbad
Im Innen- und Außenbereich des Ge-
sundheitsbades stehen verschiedene 
radon- und solehaltige Therapiebecken 
zur Verfügung. Auch Saunafreun-
de kommen auf ihre Kosten und kön-
nen neun Arten des Schwitzens aus-
probieren. Darüber hinaus bietet die 
Wellness-Oase eine Vielzahl wohltu-
ender Anwendungen, darunter ori-
entalische Ganzkörpermassagen mit 
duftenden Ölen, Seifenschaummassa-
gen, Klang- oder Kräuterstempelmas-
sagen und Hot-Stone-Behandlungen. 
Einen besonderen Schwerpunkt legt 
das Heilbad auf seine Kuranwendun-
gen mit dem Edelgas Radon. Vor allem 
Erkrankungen des Stütz- und Bewe-
gungsapparates, Arthrosen, rheumati-
sche Beschwerden und Stoffwechse-
lerkrankungen sprechen gut auf diese 
Therapieform an.

Herbsturlaub im Erzgebirge
Wandern, Kuren und Wohlfühlen in Bad Schlema
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Ausflugsziele & Freitzeit
Den Herbst genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS

Minden. potts park, der familienfreund-
liche Freizeit- und Erlebnispark in Min-
den, blickt erneut auf eine erfolgreiche 
Saison zurück. Nach einem Besucher-
zuwachs 2016 wird es voraussichtlich 
auch in der Saison 2017 ein Wachs-
tum geben. Ausschlaggebend hierfür 
waren sicherlich auch die in diesem 
Jahr in Betrieb genommenen neuen 
Fahrgeschäfte! Der „Hobelfl ug“  ist ein 
originelles, rasantes Fahrgeschäft für 
die ganze Familie. Die Mini-Achterbahn 
„Kiddy-Racer“ im Seifenkisten-Design 
dagegen ist für die ganz jungen Gäste 
zwischen 3 und 6 Jahren konzipiert. 
Auch die neue Lasershow sowie die 
Erweiterungen im parkeigenen Sci-
ence Center „Terra phänomenalis“ und 
bei der gastronomischen Kapazität am 

Imbiss „Pottwalblick“ kamen bei den 
Besuchern gut an. 
Bereits über 25.000 Personen haben 
sich in diesem Jahr für die supergüns-
tige Familienjahreskarte entschieden.  
Mit ihr haben die Gäste nicht nur ein 
Jahr lang kostenlosen Eintritt zu potts 
park, sondern sie können auch viele 

Vorteile bei den Eintrittspreisen der
Kooperationspartner des Mindener
Freizeitparks nutzen. Ebenso beliebt
ist auch die 2014 eingeführte Schnup-
perkarte, mit der man für ein kleines 
Budget bis zu 90 Minuten das potts 
park-Angebot nutzen kann.
Am 6. November geht Maskottchen 
„POTZI“ in den Winterschlaf und für
das Park-Team beginnt die Zeit der
Renovierungen und Wartungen. Doch
jetzt kann man noch schnell bis zum 
05. November 2017 die letzten Öff-
nungstage nutzen. Welche Tage potts
park noch geöffnet hat, weitere Infos
und eine Bestellmöglichkeit für Ge-
schenkgutscheine zu Weihnachten
oder anderen Anlässen fi ndet man auf
www.pottspark-minden.de

potts park Minden: Die Saison 2017 neigt sich dem Ende 
entgegen – nur noch bis zum 5. November geöffnet

Paderborn. Am 14. Oktober startet die 
von vielen herbeigesehnte Eissaison 
der Eisbahn Paderborn wieder durch. 
Alle passionierten Schlittschuhläufer 
und Eissportbegeisterten können dann 
wieder den ganzen Winter über bis ins 
Frühjahr hinein auf dem glatten Geläuf 
die Kufen schwingen. Den Anfang 
macht direkt am 14. Oktober um 19 
Uhr eine stimmungsvolle Eröffnungs-
discoparty auf dem Eis, die sich kein 
Eislauf-Fan entgehen lassen sollte.
Neu ist in dieser Eislaufsaison, dass 
die Eisbahn, die Sie wie immer in der 
Pamplonastraße 15 in Paderborn fi n-
den, nun erst ab dienstags geöffnet hat 
und somit mit Beginn der Eissaison an 
sechs Tagen die Woche für Besucher 
zugänglich ist. Zusätzlich gibt es je-
den Dienstag ab jetzt auch noch einen 
kostenlosen Schlittschuhverleih. Aber 
auch an den anderen Wochentagen 
lockt die Eisbahn wieder mit tollen Ak-
tionen und Ideen. So fi ndet auch in die-
ser Eissaison immer freitags von 17.00 

bis 19.00 Uhr wieder die Kinderdisco 
Hits for Kids statt, gefolgt von der gro-
ßen Eisdisco am Samstagabend von 
19.00 bis 22.00 Uhr. Beide Discopar-
tys erfreuten sich in den letzten Jahren 
großer Beliebtheit. Dafür werden auch 
in diesem Jahr wieder eine atmosphä-
rische Discobeleuchtung, die vielfäl-
tigen Musikwünsche sowie ein ganz 
neues, erstklassiges DJ-Team sorgen. 
Wie immer wird natürlich auch mit 
vielen verschiedenen leckeren Speisen 
und Getränken stets für das leibliche 
Wohl der Gäste der Paderborner Eis-
bahn gesorgt. Auch die Möglichkeit 
einer Reservierung der Eishalle für 
Schulen besteht nach wie vor. Nach ei-
ner entsprechenden Terminabsprache 
sind Schulreservierungen immer ab 9 
Uhr möglich.
Mit der Halloween-Party am Dienstag, 
31. Oktober, sowie mit der Nikolau-
sparty am Mittwoch, den 6. Dezember 
und der großen Weihnachtsdiscopar-
ty am Dienstag, den 26. Dezember 

stehen auch schon drei Termine für 
besondere Partyveranstaltungen auf 
der Paderborner Eisbahn. Über weitere
spezielle Veranstaltungen und Motto-
Partys sowie das gesamte Angebot der 
Paderborner Eisbahn können Sie sich
über den ganzen Saisonverlauf hinweg 
auf der Website www.eisbahn-pader-
born.de informieren. Alle Mitarbeiter
der Eisbahn Paderborn freuen auf viele
junge und alte Besucher und eine tolle,
harmonische Eissaison 2017/18.

Öffnungszeiten:
Montag Vereinsbetrieb
Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch - Freitag 15.00 - 20.00 Uhr
Samstag 11.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 20.00 Uhr
In den Ferien täglich ab 11.00 Uhr, 
auch montags

Paderborner Eisbahn GmbH & Co. KG
Pamplonastraße 15 · 33106 Paderborn
www.eisbahn-paderborn.de

Startschuss für die Eissaison der 

Eisbahn Paderborn fällt am 14. Oktober!

Paderborn. Am 07. und 08. Oktober 
findet die Premiere der Messe DOXs 
– Hund, Katze & Co. im Schützenhof 
Paderborn statt. Von 10 bis 17 Uhr 
können an diesem Wochenende tol-
le Aussteller persönlich kennengelernt 
werden, die wunderschöne und hoch-
wertige Produkte, sowie hervorragen-
de Dienstleistungen rund um Ihr Tier 
vorstellen. Ein Erlebnis für die ganze 
Familie. 
Von der Ausstattung und der Ausbil-
dung, dem Training, der Pflege, der 
Ernährung und Gesundheit, über die 
gemeinsame und aktive Freizeitgestal-
tung, bis hin zum Tierportrait gibt’s viel 
zu entdecken! 
Weitere Highlights der Messe sind das 
aktive Rahmenprogramm und die Vor-
tragsreihe. Auf der Aktionsfläche kön-
nen auch die Besucher mit Ihren Hun-
den aktiv teilnehmen und gemeinsam 
bei einem der vier Besucherturniere 
Spaß haben.
Auf der Internetseite www.doxs-mes-
se.de können die Ausschreibungen für 
die Besucherturniere eingesehen wer-
den – da ist sicher für jeden was dabei. 
Es gibt zwei Turniere als Hunde-Wett-
rennen, ein Turnier als Spaß-Parcours 
und ein Turnier nur für Kinder mit ih-
rem Hund, bei dem sie gemeinsam 
als Team kleine Aufgaben lösen. Dabei 
sein lohnt sich, neben viel Spaß gibt es 
tolle Pokale und Preise der Sponsoren 
zu gewinnen. Die Vergabe der Start-
plätze erfolgt per Auslosung. Die Teil-
nahme erfolgt per Mail unter turnier@
doxs-turnier.de. Durchgeführt wer-
den die Turniere unter der sachkundi-
gen Leitung des DVG Hundesportver-
ein „Paderborner Hundefreunde e.V.“. 
Im Vortragsforum werden an bei-
den Tagen viele interessante Vorträge 
durch die Aussteller angeboten. Dabei 
geht es unter anderem um Themen wie 
Trainingsmethoden, Verhaltenspro-
bleme oder Gesundheitsprobleme bei 
Hunden, aber auch Interessantes zur 
Zucht von Rassegeflügel, denn auch 
diese Tiere und ein Pferd kann man auf 

der DOXs kennenlernen. 
Gemeinsam mit dem Premium-Spon-
sor Raiffeisen Westfalen Mitte eG freu-
en sich die Veranstalter Brigitta Berg-
meier-Tillmann, Jan Fuhlrott und
Helmut Goldschmidt auf zwei erlebnis-
reiche Messetage: „Alle Beteiligten ha-
ben sich sehr engagiert um eine tolle
erste Messe DOXs - Hund, Katze & Co.
auf die Beine zu stellen. Nun sind alle 
Tierliebhaber herzlich eingeladen, die
Premiere der DOXs zu besuchen und 
schöne Stunden zu erleben.“

www.doxs-messe.de

Veranstalter / Kontakt: 
Brigitta Bergmeier-Tillmann,
Jan Fuhlrott, Helmut Goldschmidt GbR
Robert-Koch-Str. 34 | Paderborn
Telefon 05251 - 56671
Mail: info@doxs-messe.de

Veranstaltungsgelände:
Schützenhof Paderborn
Schützenplatz 1, 33102 Paderborn

Öffnungszeiten:
Samstag, 07. Oktober 2017
Sonntag, 08. Oktober 2017
jeweils von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,00 Euro
Erwachsene ermäßigt: 3,00 Euro (gilt
für Studenten und Menschen mit Be-
hinderung)
Jugendliche (13-18 Jahre): 3,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre freier Eintritt

Hunde erlaubt? Hunde haben frei-
en Eintritt. Der gültige Impfausweis ist 
mitzuführen. Es besteht Leinenpflicht.

Premiere der neuen Haustiermesse in Paderborn:

DOXs – Hund, Katze & Co.

Paderborn. Am 14. Oktober veranstal-
tet das Mehrgenerationenhaus AWO 
Leo, Leostraße 45, erstmalig einen 
Do-it-yourself-Markt für Unikate. Von 
11.00 bis 15.00 Uhr bieten private 
Anbieter hier individuell handgefertig-
te Dinge an. Dabei ist das Angebots-
spektrum breit gefasst: von Holz- und 
Näharbeiten, über Bilder, bis hin zum 

Paderborn. Für kurzentschlossene 
Schüler, die in den Herbstferien ihr 
Englisch verbessern wollen, hat die 
AWO für die nächste Sprachreise nach 

Upcycling. Bei hausgemachten kulina-
rischen Kleinigkeiten im gemütlichen 
Bistro ist der DiY-Markt außerdem eine 
gute Gelegenheit, andere Kreative ken-
nenzulernen und sich auszutauschen. 
Der Eintritt ist kostenlos. Anbieter kön-
nen sich unter 05251 / 2906615 oder 
per Email unter leo@awo-paderborn.
de noch für einen Stand anmelden.

Erster Do-it-yourself-Markt im AWO Leo

England, vom 22. Oktober bis zum 
4. November, noch einige Plätze frei. 
Der Schwerpunkt dieser Kombination 
aus Lernen und attraktivem Freizeit-

programm liegt auf der Verbesserung 
von Sprachkompetenz und Kommu-
nikationsfähigkeit. Die Jugendlichen 
wohnen im Badeort Poole an der eng-
lischen Südküste bei englischen Gast-
familien. Der Sprachunterricht findet 
an den Werktagen vier Stunden täglich 
in kleinen Lerngruppen statt. Gemein-
same Ausflüge, Sportnachmittage und 
Kinobesuche sorgen dafür, dass auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt. Höhe-
punkt der Reise ist ein zweitägiger Trip 
nach London mit Sightseeing, Shop-
ping und dem Besuch eines Musicals. 
Infos unter www.awo-paderborn.de 
oder direkt bei Astrid Luthmann unter 
05251 / 29066-14. 

Noch Plätze für AWO-Sprachreise im Herbst
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

Unter dem Motto: „Haben Sie 2 – 
3 Stunden Zeit in der Woche und 
möchten Sie diese Zeit Menschen 
schenken?“

... wirbt der Wohnpark Schrieweshof 
in Paderborn-Elsen für den hausinter-
nen Kurs „Ausbildung zum/r Freiwilli-
gen Seniorenbegleiter/in.“ Zuvor wur-
den bereits ca. 40 Seniorenbegleiter/
innen ausgebildet.
Ziel des Grundkurses ist die Gewin-
nung und Stärkung von Ehrenamtli-
chen, die alte Menschen besuchen, 
mit ihnen Zeit gestalten und somit pfle-
gende Familien entlasten oder in Ein-
richtungen lebenden alten Menschen 
individuelle Begleitungen ermöglichen.

Während des Ausbildungskurses er-
halten die Teilnehmer/innen Einblicke 
in verschiedene Bereiche des Altwer-
dens in unserer Gesellschaft, Infor-
mationen über Altersbeschwerden, 
typische Erkrankungen und den Um-
gang damit, rechtliche Hintergrund-
informationen über Pflegestufen, Ein- 
richtungen und Pflegeleitbilder, aber 
auch praktische Anregungen wie Ge-
sprächsführung und Beschäftigungs-
möglichkeiten mit alten Menschen.
Im Anschluss an den theoretischen 
Teil, der einmal wöchentlich stattfin-
det, absolvieren die Teilnehmer/innen 
des Seminars eine Art Praktikum in 
unterschiedlichen Bereichen der Seni-
orenarbeit und erhalten so den direkten 

Einblick in die Arbeit und Begegnung 
mit alten Menschen. Der Wohnpark 
Schrieweshof stellt am Ende des Kur-
ses ein Zertifikat aus. 
Der kostenlose Kurs beginnt am 
23.10.2017 und findet dann ins-
gesamt 8 x montags von 17.00 bis 
18.30 Uhr statt. Wer sich für den 
Kurs interessiert, ist am Montag, den 
16.10.2017  in der Zeit von 17.00 bis 
18.00 Uhr im Wohnpark Schrieweshof 
Paderborn-Elsen zu einem Informati-
onsabend herzlich willkommen.
Anmeldungen nimmt der Wohnpark 
Schrieweshof unter 05254 / 66381-
104 entgegen.

www.wohnpark-schrieweshof.de

Gesellschaft braucht Ehrenamt

Paderborn. Wie erleben Menschen mit 
Demenz die Welt? Diese Erfahrung ist 
am 6. und am 10. Oktober im Haus St. 
Antonius an der Grünebaumstraße 1 
möglich, wenn im dortigen Zentrum 
für Menschen mit Demenz ein „De-
menz-Parcours“ aufgestellt wird. 
Besucher werden an den beiden Ta-
gen unter fachkundiger Leitung durch 
die verschiedenen Stationen des Par-
cours geleitet. Sie erleben dabei, wel-
che Herausforderungen selbst alltägli-
che Dinge für Menschen mit Demenz 
darstellen. 

Der Demenzparcours ist von der Fach-
stelle Demenz des Caritasverbandes 
Paderborn e.V. nach Paderborn ge-
holt worden. „Wer sich in die Lage von 
Menschen mit Demenz hineinversetzt, 
weiß, warum sie unser Verständnis 
brauchen“, sagt Sabine Dziallas-Loick 
von der Beratungsstelle.  
Die Fachstelle Demenz berät Angehö-
rige und Betroffene, aber auch Grup-
pen. Immer häufiger melden Dienst-
leistungsunternehmen Mitarbeiter zu 
Fortbildungen an. Sie arbeiten in Ge-
schäften, Geldinstituten oder öffentli-

chen Einrichtungen und haben dort oft 
Kontakt mit Menschen mit Demenz. 
Das Ziel der Schulungen ist ein sinn-
voller Umgang mit den Betroffenen. 
Interessierte Unternehmen und Ins-
titutionen können sich bei Fachstelle 
Demenz melden
TERMINE: Freitag, 6. Oktober 2017, 
10.00 bis 12.00 Uhr, und Dienstag, 
10. Oktober 2017, 15.30 bis 17.30 
Uhr. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldungen unter: demenzbera-
tung@caritas-pb.de; Telefon 05251 
/ 161957340.

Menschen mit Demenz verstehen
Der Caritasverband Paderborn lädt zum Demenzparcours ein

Paderborn. Die Zahl der Pflegebedürf-
tigen in Deutschland wächst. Rund 
2,68 Millionen Menschen zählte das 
Statistische Bundesamt 2015. In vier-
zig Jahren werden es doppelt so vie-
le sein. Doch schon heute reichen die 
Leistungen der gesetzlichen Pflegever-
sicherung bei weitem nicht aus, um im 
Pflegefall rundum versorgt zu sein.
Die Pflegeversicherung gehört in 
Deutschland zu den Pflichtversiche-
rungen: Wer gesetzlich kranken-
versichert ist, muss in die Soziale 
Pflegeversicherung einzahlen. Bei An-
gestellten fließen die Beiträge direkt 
vom Gehalt in die Pflegekasse. Privat 

Krankenversicherte schließen in der 
Regel bei ihrem privaten Krankenver-
sicherungsunternehmen die Private 
Pflegepflichtversicherung ab. „Rund 
50 Prozent der entstehenden Pflege-
kosten werden von der Sozialen bzw. 
Privaten Pflegeversicherung übernom-
men“, sagt Rolf Nowak, Bezirksleiter 
und Experte der Barmenia Kranken-
versicherung Paderborn. Die ande-
re Hälfte muss der Pflegebedürftige 
selbst aufbringen, entweder aus sei-
ner Rente oder zusätzlich mithilfe von 
Ersparnissen. Reicht auch das nicht 
aus, geht der Staat in Vorleistung. Ei-
nen Teil der Kosten müssen Ehegatten, 

Lebenspartner oder die Kinder erstat-
ten. Für die Betreuung in einem Pflege-
heim beläuft sich der Eigenanteil in der 
Regel auf rund 2.000 Euro im Monat.
Die meisten Pflegebedürftigen wer-
den zu Hause betreut. Hierfür kön-
nen die Betroffenen unterschiedliche 
Leistungen in Anspruch nehmen. Zu-
nächst muss jedoch der Medizini-
sche Dienst der Krankenkassen be-
ziehungsweise bei Privatversicherten 
das Unternehmen Medicproof beur-
teilen, ob ein Mensch pflegebedürftig 

Pflegeversicherung - Wenn gute Pflege teuer wird

ist. Fällt das Waschen schwer? Kann 
sich der Betroffene noch allein versor-
gen? Anhand solcher Fragen wird der 
Pflegegrad berechnet, nach dem sich 
die Leistung staffelt. Fünf Pflegegra-
de ersetzen seit Jahresbeginn die bis-
herigen Pflegestufen I bis III. Mit der 
Gesetzesänderung erhalten alle Pfle-
gebedürftigen einen gleichberechtig-
ten Zugang zu den Leistungen der Ver-
sicherung, unabhängig davon, ob sie 
körperlich, geistig oder psychisch be-
einträchtigt sind. Ab dem zweiten Pfle-

gegrad besteht ein Anspruch auf Pfle-
gegeld. Das können die Betroffenen 
nutzen, etwa um eine Reinigungskraft 
einzustellen oder pflegende Familien-
angehörige zu entschädigen. Ein am-
bulanter Pflegedienst darf seine Arbeit 
als Pflegesachleistung in Rechnung 
stellen. Je nach Pflegegrad zahlt die 
Pflegeversicherung bis zu 1.995 Euro 
im Monat.
Ob im Heim oder zu Hause: Private 
Zusatzpolicen zur Pflegeversicherung 
helfen dabei, die finanziellen Risiken 
der Pflegebedürftigkeit abzumildern. 
Sie entlasten die Familienangehörigen 
und schaffen Spielraum für eine Be-
treuung nach eigenen Bedürfnissen 
und Ansprüchen. „Wie viel der Versi-
cherungsnehmer im Monat zahlt, ist 
sowohl vom Eintrittsalter abhängig als 
auch von der Höhe der ergänzenden 
Pflegefallabsicherung“, sagt Nowak. 
Der Experte empfiehlt, eine Pflegezu-
satzversicherung möglichst früh abzu-
schließen. Denn mit höherem Alter ist 
auch der Beitrag vergleichsweise hö-
her. Deshalb lohnt sich der zusätzliche 
Schutz besonders für jüngere Leute – 
auch weil der Pflegebedarf, unter an-
derem wegen der steigenden Lebens-
erwartung, weiter zunehmen wird.
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RECHT & STEUERN

WER DIE PFLICHT HAT, 
STEUERN ZU ZAHLEN, 

DER HAT AUCH DAS RECHT, 
STEUERN ZU SPAREN. 

In der aktuellen Niedrigzinsphase ist 
auch der Kauf einer Immobilie eine 
wichtige Kapitalanlage für private die 
Anleger. Bei älteren Immobilien möchten 
die neuen Eigentümer nach dem Kauf 
häufi g schnell renovieren und moderni-
sieren, um das Objekt langfristig gut und 
gewinnbringend vermieten zu können.
Bei diesen Modernisierungskosten han-
delt es sich um so genannte Erhaltungs-
aufwendungen, die der Erwerber dem 
Grund nach sofort und in voller Höhe 
steuermindernd geltend machen kann. 
Hierbei ist eine wichtige Besonderheit 
zu beachten:
Nach Anschaffung einer Immobilie 
darf der Instandhaltungsaufwand, in 
den ersten drei Jahren 15 Prozent der 
Anschaffungskosten des Gebäudes 
nicht überschreiten. Hierbei sind alle 
Baukosten in diesem Zeitraum zusam-
menzurechnen. Lediglich unmittelbare 
Herstellungsaufwendungen wie bei-
spielsweise für einen Anbau bleiben un-
berücksichtigt sowie jährlich anfallende 
Wartungskosten. 
Wird die 15 Prozent-Grenze auch nur 
geringfügig überschritten, entfällt der 
sofortige Werbungskostenabzug. Statt-

Immobilienkauf: Vor Beginn 
von Investitionen steuerlich beraten lassen!

dessen zählen die gesamten Renovie-
rungs- und Modernisierungskosten als 
Herstellungsaufwand (anschaffungs-
naher Aufwand) und werden über die 
Restnutzungsdauer des Gebäudes, in 
der Regel mit 2 oder 2,5 Prozent über 
50 bzw. 40 Jahre abgeschrieben.

Beispiel: Kauf einer vermieteten Eigen-
tumswohnung zum Preis von 175.000 
Euro.

Kaufpreis lt. Notarvertrag 
 175.000 Euro

Anschaffungsnebenkosten 
12 %  21.000 Euro

Anschaffungskosten 
100 %  196.000 Euro

Grundstücksanteil am Kaufpreis 
20 %  39.200 Euro

Gebäudeanteil 
80 %  156.800 Euro

Maximaler Instandhaltungsaufwand 
15 %  23.520 Euro

Somit dürfen im Beispielfall die Moder-
nisierungs- und Reparaturaufwendun-

gen in den ersten drei Jahren insgesamt 
23.520 Euro nicht übersteigen.
Erich Nöll, Geschäftsführer des BVL:
„Es kann deshalb günstiger sein, 
größere Renovierungsund Moderni-
sierungsaufwendungen auf den Zeit-
raum nach Ablauf der Dreijahresfrist
zu verschieben und zunächst nur die 
notwendigsten Dinge zu beheben. Die
durch den sofortigen Werbungskos-
tenabzug gewonnene Steuerersparnis
von oft mehreren tausend Euro schafft
neue Investitionsspielräume. Bei sehr
umfangreichen Modernisierungen, die
zu Anhebung des Standards führen,
gelten allerdings auch nach Ablauf der 
drei Jahre Einschränkungen für den
Sofortabzug. „Deshalb sollten die steu-
erlichen Regelungen auch weiterhin vor
der Investition geprüft werden“, emp-
fi ehlt Nöll.
Eine kleine Erleichterung gilt im Übri-
gen für die 15 Prozent-Grenze: Beim
Zusammenrechnen der Baukosten zum 
Vergleich mit dem Grenzbetrag können
die Nettowerte angesetzt werden. Ab-
ziehbar bleiben für den Vermieter den-
noch die gesamten Kosten einschließ-
lich Umsatzsteuer.

Die rechtliche Bedeutung des Pferde-
passes wird häufig falsch interpretiert. 

Es gibt drei bedeutende Grundregeln:

1. Der Equidenpass ist der Perso-
nalausweis des Pferdes und ge-
hört immer zum Pferd.

2. Es besteht kein vom Pferd los-
gelöstes Zurückbehaltungsrecht an 
dem Pass. Ein rechtswidriges Zu-
rückbehaltungsrecht kann Scha-
densersatzansprüche nach sich 
ziehen.

3. Der Pferdepass ist keine Be-
weismittel im Rechtsverkehr mit 
Blick auf das Eigentum des Tieres.

Der Pferdepass selbst steht im Eigen-
tum des Ausstellers. Meistens ist dies 
der Zuchtverband. Der Pass dient der 
Identifikation des Pferdes im Rechts-
verkehr und ist insoweit immer beim 
Pferd zu führen. Wer dagegen ver-
stößt, begeht eine Ordnungswidrig-
keit nach § 44b S. 1 und § 46 Abs. 1 
Ziff. 24 ViehVerkV. Beispielsweise darf 
der Stallbesitzer den Pass nicht einbe-
halten, wenn der Einsteller auszieht. 
Wenn der Stallbesitzer meint, noch of-
fene Forderungen zu haben, kann er 
allenfalls das Pferd und den Pass ein-
behalten. Dies ist in der Praxis jedoch 
meist mit großen Schwierigkeiten ver-

bunden. Wenn die Box vom Stallbe-
sitzer verschlossen wird, hat dies in 
der Praxis schon häufig zu Polizeiein-
sätzen geführt. Wenn beispielsweise 
der Einsteller das Pferd hätte verkau-
fen können und seinen kaufvertragli-
chen Verpflichtungen deswegen nicht 
nachkommen konnte, weil der Pass 
oder das Pferd oder beides zurückbe-
halten wurde.
Aktuell wurde ein Fall vom OLG Stutt-
gart entschieden. Eine Pferdeeigentü-
merin verlangte im Ergebnis zurecht 
den Equidenpass ihres Pferdes von 
einem Bereiter heraus, der diesen zu-
rückbehalten hatte. Die Klägerin hatte 
das Pferd vom Beklagten abgeholt und 
verkauft. Der Beklagte gab den Pass 
mit der Begründung nicht heraus, dass 
er noch Forderungen gegen die Klä-
gerin habe. Dies durfte er aber nicht. 
Der Pass war herauszugeben, obwohl 
zwischen den Parteien streitig war, ob 
der Beklagte Ansprüche gegen die Klä-
gerin hatte. Der Beklagte verlor durch 
zwei Instanzen. Der Beklagte hatte das 
Pferd in Beritt gehabt und sollte es für 
die Klägerin verkaufen. Streitig war, 
welcher Mindesterlös erzielt werden 
sollte und welchen Anteil der Beklag-
te bekommen sollte. Für eine Partei ist 
es ohne schriftlichen Vertrag oder Zeu-
gen nahezu unmöglich nachzuweisen, 
welche Ansprüche sie hat. Bei derar-
tigen Verträgen werden in der Praxis 

häufig viele Umstände nicht berück-
sichtigt. Beispielsweise, was passiert, 
wenn das Pferd in der Zeit bei dem Be-
reiter einen gesundheitlichen Schaden 
erleidet und ungeplante Tierarztkosten 
entstehen oder ein bleibender Scha-
den entstanden ist und das Pferd dann 
nicht mehr verkäuflich ist. Es ist also 
ratsam, solche Dinge vorher schriftlich 
zu fixieren.

Arnhild Oelsmeier
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Agrarrecht

Streit um den Pferdepass
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Wewer. In diesem Stadtteil von Pader-
born leben heute rund 7.300 Einwoh-
ner. Getreu dem Motto „runter vom 
Sofa“ gibt es im Ort ein gutes Mitei-
nander. Man trifft sich beipielsweise in 
der Vereinswelt.

Bei der Suche nach dem größten Ver-
ein des Ortes stößt man schnell auf die 

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS der kommenden Wochen

Sonntag, 8. Oktober 2017
16.30 Uhr  ORGELZYKLUS: DOMORGANIST BARRY JORDAN spielt an der 
  Rieger-Orgel Werke von Franck, Mulet und Vierne (4. SYMPHONIE)
  St. Johannes Baptist Paderborn-Wewer, Alter Hellweg 48

Samstag, 14. Oktober 2017
18:00 Uhr   3. WEWERANER WEINFEST des Spielmannszugs
 111 Jahre Spielmannszug Wewer! Zum 111. Geburtstag 
 veranstaltet der Spielmannszug Wewer auch dieses Jahr wieder 
 das Weinfest! Ab 18:00 Uhr wird im Bürgerhaus gefeiert.
 Besucher dürfen sich auf kulinarische Highlights, europäische 
 Weine und Live-Musik von der Band Paderpuls freuen.
 Übrigens auch im Angebot: Gerstensaft & mehr!

Sonntag, 15. Oktober 2017
16.30 Uhr  ORGELZYKLUS: ORGELKONZERT SEBASTIAN FREITAG (Paderborn)
  Sebastian Freitag spielt an der Rieger-Orgel Werke von Dupré 
  (Symphonie Passion), Eben und Widor (6. Symphonie) 
  St. Johannes Baptist Paderborn-Wewer, Alter Hellweg 48

Sonntag, 22. Oktober 2017
16.30 Uhr  ORGELZYKLUS: Orgelkonzert Domorganist Johannes Trümpler  
  (Dresden). Domorganist Johannes Trümpler aus Dresden spielt an  
  der Rieger-Orgel Werke von Karg-Elert und Vierne (5. Symphonie)
  St. Johannes Baptist Paderborn-Wewer, Alter Hellweg

Samstag, 4. November 2017
18:00 Uhr  Hubertusmesse in der Pfarrkirche Wewer, anschließend ab

19:30 Uhr HUBERTUSBALL im Bürgerhaus Wewer

St. Johannes und St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Wewer 1910. Ihr ge-
hören aktuell über 1.000 Mitglieder an. 
Aufgeteilt in die Schloßkompanie und 
die Warthekompanie, gibt es außer-
dem noch die Abteilungen der Jung-
schützen, der Fahnenschwenker, den 
Spielmannszug, die Abteilung Schieß-
sport sowie die Großkaliber-Schützen 
und die Musikkapelle, die heute eigen-
ständige Vereine sind. 

Das Veranstaltungsangebot der Schüt-
zen ist breit gefächert und bietet viel 
mehr, als das Highlight im Mai, wenn 
traditionell das Schützenfest im Ter-
minkalender steht. Interessierte finden 
unter www.schuetzen-wewer.de viele 
interessante Informationen.

Der TSV Wewer bietet neben Fußball 
auch Leichtathletik und Breitensport. 
Wer hier die guten Vorsätze fürs Jahr 
realisieren möchte, findet die Kontakt-
daten unter www.tsv-wewer.de.

Sportlich geht es auch beim SC We-
wer zu. Im Angebot findet man neben 
Aerobic & Pilates, beispielsweise den 
Herrensport, der bereits seit über vier 
Jahrzehnten Fitness garantiert. Un-
ter dem Motto: Wir bewegen WEWER 
verzeichnet der SC Wewer 2000 e.V. 
seit der Gründung im Jahr 2000 ste-
tig steigende Mitgliederzahlen.  Ausge-
bildete Übungsleiter/Trainer stellen den 
reibungslosen Übungsbetrieb sicher. 
Das Sportangebot konnte im Laufe der 
Jahre ausgebaut werden. In der neuen 
Sporthalle wird Volleyball angeboten. 
Außerdem gibt es eine Karate-Abtei-
lung. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.scwewer2000.de.

Auch wirtschaftlich präsentiert sich 
Wewer stark. Ein breit gefächer-
ter Branchenmix sichert die örtliche 
Versorgung. Mit weit über 50 Mit-
gliedern organisiert auch die Wer-
begemeinschaft Wewer mit guten 
Ideen und Kreativität regelmäßig 

Veranstaltungen. Ihr 
Motto: Wewer! Ein gu-
tes Stück Paderborner 
Land! Als ideales Ge-
schenk zu jedem An-
lass bietet die Werbe-
gemeinschaft einen 
Gutschein an. Diesen 
erhalten Sie bei den 
lokalen Bank-Filialen 
und bei Edeka Wind-
mann. Der Gutschein 
kann bei allen Mitglie-
dern der Werbegemeinschaft einge-
löst werden. Ausführliche Informati-

onen finden Sie unter 
www.werbegemeinschaft-wewer.de

L(i)ebenswertesVOR-

GESTELLT: WEWER
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Paderborn. Wie kann ich meinen Ange-
hörigen ohne Anstrengung vom Rollstuhl 
in das Auto bewegen? Welche Hilfestel-
lung kann ich beim Umsetzen von Bett-
kante in den Rollstuhl geben? Oder wie 
helfe ich am besten nach einem Sturz? 
Fragen, die sich viele pflegende Angehö-
rige im Alltag regelmäßig stellen, denn die 
Pflege und Betreuung eines Angehörigen 
verlangt viel. Psychische und körperliche 
Belastungen sind stetiger Bestandteil im 
fordernden Alltag. Das Ev. Krankenhaus 
St. Johannisstift bietet Kurse für pflegen-
de Angehörige an – sogenannte Kinaest-
hetics-Kurse.
Der Kurs startet am 11. Oktober und legt 
seinen Schwerpunkt auf die körperlichen 
Belastungen von pflegenden Angehöri-
gen. Konkrete Tipps zeigen, wie pflegeri-
sche Bewegungen gesundheitsschonend 
ausgeführt werden können, damit der 
Pflegende sich selber und der pflegebe-
dürftigen Person etwas Gutes zu tun. Der 
Kurs besteht insgesamt aus sieben Termi-
nen. Die Termine sind: 11., 18., 25. Ok-
tober, 8., 15., 22. und 29. November, je-
weils von 16 bis 19 Uhr. Alle Kurse finden 

in der Geriatrischen Tagesklinik St. Johan-
nisstift, Reumontstr. 28, statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Um eine Anmeldung un-
ter (05251) 401-413 wird gebeten.
Das zentrale Thema von Kineasthetics 
ist die Auseinandersetzung mit der eige-
nen Bewegung bei alltäglichen Aktivitäten. 
Viele Bewegungen in der Pflege passieren 
unbewusst und können die Gesundheit 
beeinträchtigen. Das Prinzip der Kinaes-

thetics legt individuelle Bewegungsmus-
ter nah, die Gesundheitsschäden der Pfle-
genden aber auch der Pflegebedürftigen 
vermeiden sollen. Die Erhaltung der Le-
bensqualität des Pflegenden und des An-
gehörigen steht im Mittelpunkt. Die Kurse 
sind ein relativ neues Angebot, das das 
Ev. Krankenhaus St. Johannisstift in Zu-
sammenarbeit mit der BARMER kosten-
frei anbietet.

Kurse für pflegende Angehörige

Salzkotten. Am Dienstag, 10. Oktober, 
geht es in der Elternschule des St. Josefs-
Krankenhauses Salzkotten um 19 Uhr um 
das Thema „Stillen – mit allen Sinnen ge-
nießen“. Sabine Schubert, Kinderkranken-
schwester sowie Still- und Laktationsbe-
raterin (IBCLC),  informiert  an diesem 
Abend über einen bestmöglichen Start ins 
Leben. Dazu gehören die Themen „Bon-
ding“, das „24-Stunden-Rooming-in“ von 
Mutter und Neugeborenem, die Vorteile 
des Stillens für Mutter und Kind, das Er-
kennen der (Hunger-)Signale des Babys, 
das Erlernen von Stillpositionen sowie die 

Rolle des Vaters bei der Ernährung des 
Kindes. Der Abend soll den Eltern dabei 
helfen zu entscheiden, ob das Kind gestillt 
werden soll oder Flaschennahrung be-
kommen wird. Die kostenlose Veranstal-
tung findet im Tagungsraum (3. OG) des 
St. Josefs-Krankenhauses Salzkotten (Dr.-
Krismann-Str. 12) statt. Anmeldungen un-
ter Telefon 05258 / 10-311, im Sekretariat 
der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe, sowie über die VHS vor Ort möglich 
(www.vhs-vor-ort.de). Die Elternschule ist 
ein gemeinsames Angebot der St. Josefs-
Geburtshilfe und der VHS vor Ort.

Neuer Themenabend in der Elternschule

Chinesische Kulturtage in Paderborn vom 8. bis 11. Oktober

Apotheken gibt es viele in Paderborn 
– diese TAO-Apotheke auf der Dribur-
ger Straße ist etwas ganz Besonderes! 
Natürlich fi nden Sie hier alles, was in 
jeder anderen Apotheke auch verfüg-
bar ist – aber darüber hinaus hat sich 
das Team von Herrn Dribusch auf die 
Chinesische Medizin spezialisiert. Eine 
schier unglaublich große Auswahl an 

hochwertigen Kräutern ist nur eine 
Besonderheit, die es in dieser Form in 
ganz Deutschland nicht häufi g gibt.
Individuelle Kräuterrezepturen wer-
den nach dem TCM-Verfahren durch 
geschultes Personal gemischt. 200 
Basiskräuter sind ständig verfügbar. 
TCM-Literatur und Software runden 
das Sortiment ab.

Apotheke im TAO Gesundheitspark
Herr Dribusch, als ausgebildeter
Apotheker, hat mehr als 30 Jahre Er-
fahrung auf diesem Gebiet und steht
Ihnen mit einer qualitativ hochwertigen 
Beratung jederzeit gern zur Verfügung.
In der TAO-Apotheke bleibt rund um 
das TCM-Thema keine Frage offen.

Apotheke im TAO Gesundheitspark
Driburger Straße 42
33100 Paderborn

Tel. 05251 2989661
Fax: 05251 2989662
www.apotheke-tao.de
info@apotheke-tao.de

Anzeige

DAS PROGRAMM IN KÜRZE:

SONNTAG, 8. OKTOBER 

ab 13:00 Uhr  Erlebnistag im Historischen Rathaus mit Teestube, 
Reiseberatung, Mitmachaktionen, Ausstellung „Chi-
nesische Seidenstickerei“ und Bistro (bis ca. 19 Uhr)

14.30 Uhr  Tanzgruppe und Tai Chi 

15:00 Uhr  Märchen erzählen 

15.30 Uhr  Löwen-Tanz 

16:00 Uhr  Chinesische Modenschau

16.30 Uhr  Chinesische Musik

17:00 Uhr Märchen erzählen 

17.30 Uhr  Chinesische Modenschau,

18:00 Uhr  Chorkonzert

Paderborn. Die Veranstalter dieser Tage 
möchten gemeinsam mit Ihren Besuchern die 
Kulturbrücke zwischen China und Deutsch-
land hier in der Region Ostwestfalen weiter 
entwickeln und laden Sie ganz herzlich ein!
Besuchen Sie am Eröffnungstag das Rat-
haus, erleben Sie den Löwen-Tanz nach der 
offiziellen Eröffnung, lernen Sie eine Teestu-
be kennen, seinen Sie fasziniert bei einer Mo-
denschau von den Chinesischen Gewändern,  
informieren Sie sich über Reisemöglichkei-
ten nach China oder kosten Sie „Chinesische 
Köstlichkeiten“. Seien Sie ebenso gespannt 
auf den Auftritt des Deutsch-Chinesischen 
Chors aus Paderborn.

Am Montag geht es weiter im CHINA MEDICI 
TCM CENTRUM, dort erfahren Sie alles rund 
um die Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM). Eine Business Vortragsreihe und ein 
Mahjong Abend findet am Dienstag im Kon-
fuzius Institut statt. Am Mittwoch, zum Ab-
schluss der Kulturtage können Sie ein Chine-
sisches Essen im Libori Eck kennen lernen.

Weitere Informationen finden unter:
www.konfuzius-paderborn.de

MONTAG, 9. OKTOBER

10:00 bis 12:00 Uhr  Informationen rund um die traditionelle chinesische 
Medizin (Geschichte, Philosophie, Meditation, Tee 
trinken), China Medici TCM Zentrum, Driburger Str. 
40, Anmeldung: info@chinamedici.de

16:00 bis 18:00 Uhr Informationen rund um die traditionelle chinesische 
Medizin (Geschichte, Philosophie, Meditation, Tee 
trinken)

    

DIENSTAG, 10. OKTOBER 

15:00 bis 19:00 Uhr Tag der offenen Tür, Business-Vorträge und Get-To-
gether, im Anschluss Mahjong-Abend, Konfuzius-In-
stitut, Neuer Platz 4, Anmeldung: 

 www.konfuzius-paderborn.de/businesstag

    

MITTWOCH, 11. OKTOBER

12.30 bis 14 Uhr Chinesisches Essen von Koch Ban,
 Libori-Eck, Liboristr. 5

abends  mit Reservierung unter  
 www.konfuzius-paderborn.de/essen

Wir wünschen 

viel Spaß!
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KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 11.10.2017

Rollator wie neu. Höhenverstellbar mit 
Korb, Netz und Ablage. 50 Euro Festpreis 
Tel.: 05251/ 91788 ab 16 Uhr

3 Liter Flasche Dujardin Imperial Wein-
brand. Komplett zu. Tel.: 05251/ 91788 
ab 16 Uhr

Ofentoaster - Maße ca. B 46,5 cm, H 27 
cm, T 26 cm (für halbe Pizza, Brötchen, 
Baguette etc.) von Privileg, Original ver-
packt. - Tel.: 05254/ 4554

Ich verkaufe 2x Sommersteppbett 
(nichts dran) 4 Euro pro Stück, neu-
en Smoothiemaker und Sandwichma-
ker 7 Euro pro Gerät, Plattenspieler 30 
Euro, diverse Schallplatten mit Original-
hülle 4 Euro ohne Hülle 2 Euro, Yukka-
palme 4 Euro, Stehlampe mit Leselampe 
(Goldmessing) 10 Euro, Bild mit Rahmen 
Sonnenuntergang unter Palmen 20 Euro, 
Stepper mit Fitnessband dran (neuwer-
tig) 25 Euro, Gourmet Tischgrill 20 Euro, 
Schwimmflossen 38/39 7 Euro und zwei 
Klappstühle blau/schwarz zusammen 4 
Euro. Unter Tel.: 0160/ 99232038

Biete alte Holztruhe aus Nachlass. 
Handgefertigt, Fichtenholz, naturbelas-
sen, naturgemäß nachgedunkelt, Sei-
tenverbindungen gezinkt. Größe: 95 cm 
lang, 55 cm tief, 58 cm hoch, mit Deckel, 
Scharnierverbindung an der Rücksei-
te, Schließfalle für ein Vorhängeschloss. 
Preis: 45 Euro VHB. Abgabe an Selbstab-
holer. Anfrage über: Tel.: 05251/ 32462 
oder mobil: 0170/ 6216489  

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht. 95 Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Biete achtarmigen Deckenleuchter aus 
Nachlass, bestehend aus massiven, na-
turfarbenen Messingarmen mit Kerzen-
tellern für die Leuchtkörper (z.B. Ker-
zenbirnen etc.). Komplettleuchter zum 
Aufhängen an Raumdecken. Dekorativ 
für Gasträume, Dielen, Wohnzimmer etc. 
Preis: 75 Euro VHB Abgabe an Selbstab-
holer. Anfrage über: Tel.: 05251/ 32462 
oder mobil: 0170/ 6216489

Notebook ACER, neuwertig, Intel Inside, 
WLAN, 15,6“, 4GB, 500GB SATA, DVD, 
Camera, CardReader, usw. Vollausstat-
tung, günstig. Tel. 0174/ 7447207

Voll funktionsfähiges, elektronisch an 
Kopf und Fuß höhenverstellbares Latten-
rost der Marke Schlaraffia (100x200 cm) 
an Selbstabholer preiswert zu verkaufen 
(Preis: 80 Euro VB; PB-Südstadt). Tel.: 
0176/ 24696945

Verk. Bresse Gauloise (franz. Hähn-
chen) lebend oder bratfertig, frisch ge-
schlachtet. Tel.: 05250/ 7835

Video-Kassetten zu verkaufen - hpts. 
Spielfilme. Kochbücher zu verkau-
fen.  24-bändiges Lexikon zu verkau-
fen - 'Das neue Bertelsmann-Lexikon in 
24'. 20-bändiges Lexikon zu verkaufen - 
vom Verlag 'Die Zeit' (Original verpackt). 
CD-Hörbücher mit Romanen und Kinder- 
Abenteuer, - Lieder, Märchen und Wis-
sen. Modell-Autos - Mini-Autos in ver-
schiedenen Größen und Ausführungen. 
Tel.: 05254/ 4554

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen. Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melo-
die. 190 Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - Sitzer, 2 - Sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker. Preis 250 
Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Große Ölgemälde 2m x 1m, Jagd und 
Stilleben. VHB Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China, blau, als Kaffeegesch. VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Heißwasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT. Preis: 120 
Euro. Tel.: 0160/ 8513759

Verkaufe sehr gut erhaltene und we-
nig getragene Jungen-Winterjacken von 
Staccato (Gr. M = ca. 164), GIGA Gr. 
176 (beide Jacken von Klingenthal aus 
Paderborn) und in olivgrün und 1 Mäd-
chen Fleece-Pulli von GAP in der Gr. 
176, Preise VHB, Tel.: 05252/ 4810 oder 
0157/ 51081454.

2 Sitzer-Sofa sehr gepflegt, 1,60 m 
breit, 0,80 m hoch 0,65 m tief, Stoff ge-
streift. Preis: 45 Euro Tel.: 05252/ 6828.

Ich verkaufe eine 2,20m Küche mit 
Hänge-Schränken einem großen Ami-
ca Kühlschrank und einem ok. Backofen 
mit Herd. Bei Interesse melden und Be-
sichtigungstermin vereinbaren. Stand-
ort: Schlangen. 500 Euro VB. Tel.: 0176/ 
64957886

Kinderwagen für Baby, Kindersitz und 
X-Box zu verkaufen. Tel.: 05252/ 939814

Elektro freiarm Nähmaschine mit 12 
Nähvarianten für 10 Euro abzugeben. 
Tel.: 05251/ 67223

Vorwerk Staubsauger für 70 Euro und 
7-Gang He-Fahrrad für 55 Euro. Tel.: 
05252/ 4173

Bosch Rasenmäher (1 Jahr alt) mit einer 
Schnittbreite von 34cm für 35 Euro, Ra-
sentrimmer Marke Wolf für 10 Euro, Ka-
beltrommel (50 Meter) für 15 Euro, Autex 
Gewebe 9 qm für 5 Euro, Spaten mit Stiel 
für 2 Euro, neuer Stahlbesen mit Stiel für 
2 Euro zu verkaufen. Tel.: 05252/ 50325

2 Polstersessel, hellgrau/blau gem., 
manuelle Relax-Funktion. Stück 30 Euro, 
beide zusammen 50 Euro. Spiegel-
schrank mit Halogenbelichtung, Glasfront 
mit 2 Türen, Maße: B= 100 cm, H= ca. 
72 cm und Tiefe ca. 21 cm für 30 Euro. 
8 Esszimmerstühle, Chromgestell, Pols-
ter in Weinrot. Stück je 20 Euro, alle 8 
zusammen 120 Euro. Esszimmertisch, 
Füße in Edelstahloptik rund, Maße 160x 
90x 75, Glasplatte teil saniert. Preis: 60 
Euro. Couchtisch, Glas, mit Ablage Glas 
satiniert, Füße Chrom/Edelstahl, Maße 
117x 75x 43. Preis 40 Euro. Tel.: 05254/ 
60668

20 Tische 75 x 120 cm, à 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, à 28 Euro,  4 variab-
le Tische, zusammen 190 cm x 300 cm, 
à 50 Euro. Tel.: 0160/ 8513759

E-Bike von Prophete 10 Km gelaufen. 
Preis: 700 Euro. Ersatzakku neu 120 
Euro. Tel.: 05252/ 8029

Zu verkaufen: EP Multi Drucker o. Pat-
ronen. Neu LCD BILD für 30 Euro, 1 Me-
ter Aquarium, 180l ink. Pumpe, Heizung 
und spezial Holzdeckel für 70 Euro. Gro-
ße Wäschespinne 20 Euro. Polster, Eck 
Felder, Garnitur 50 Euro. Ver. Grö. Holz-
fenster je 5 Euro. Opel Astra G Hutabla-
ge und Kofferraumnetz je 20 Euro. Kof-
ferraumschale für Kia Vans, SUV. Neu 30 
Euro. Funk Deckenstrahler 30 Euro und 
Multi EP Drucker Neu o. Patronen 30 
Euro.Tel.: 05258/ 6053671

Zu Verkaufen: Hitachi Akku Schrauber 
2x14, v. 80 Euro.  Akku Stichsäge 1x18 V. 
30Euro. Canon Patronen Prix. MG 50 Stü. 
Neu 19,50 Euro. EP Patronen Exp. Home 
XP 28 Stü. neu 12,50 Euro. EP Patronen 
Sty. SX 40 Stü. neu 16 Euro. EP Patronen 
Sty. Off BX 40 Stü. neu 16 Euro. Aquari-
um 51 cm inkl. Pumpe und Heizung für 
25 Euro. Gro. WZ Tisch Massiv 20 Euro. 
Tel.: 05258/ 6053671

Rollator Vital, Silber/ schwarz, 1 Jahr 
alt, neuwertig, zusammenklappbar, Neu-
preis 260 Euro. Für 100 Euro zu verkau-
fen. Tel.: 05252/ 8399435

Elektrischer Teppichreiniger Cleanmaxx 
neuwertig: 30 Euro. Bürotisch 0,78 x 
0,78. Stabile Ausführung: 25 Euro. Com-
puter Rolltisch, neuwertig: 25 Euro zu 
verkaufen. Tel.: 05252/ 50325

Ein Bole-Leiterwagen aus Eschen Ei-
chenholz mit Servolenkung auch für 
Pony, Pferde geeignet zum Verkauf. Ein 
aus Buchenholz Blumenständer und ein 
kleinen Sitzhocker zum Verkauf. Ein Ak-
kordeon „Hohner Verdi“ dunkel flecki-
ge Marmor Farbton zum Verkauf. Tel.: 
05251/ 1422444

Verkaufe Fernseher 100 Hertz-Gerät, 
Bücher, Römer-Gläser, Schallplatten, alte 
Briefmarken mit schönen Motiven und 
vieles mehr. Info unter 05258/ 5059693. 
Bitte auf AB sprechen.

Schönes Badezimmer-Spiegel-Schränk-
chen zum Aufhängen mit Beleuchtung, 
drei (Design) Spiegeln. Maße: 89cm 
breit, 76 cm hoch, 26 cm tief. Abhol-
preis: 25 Euro (günstig wegen Umzug) 
Tel.: 05252/ 5940.

E-Nähmaschine der Marke „Singer“ 
(„versenkbar“) wegen Umzug güns-
tig zu abzugeben. Maße: Länge=89cm 
Höhe=78cm Tiefe=43 cm. Abholpreis: 
35 Euro. Tel.: 05252/ 5940

E.Kachelofen, grüne Kacheln mit Be-
leuchtung. „brennende, beleuchte-
te Asche“ 2-Stufen-Schaltung für Wär-
me. Maße: Länge=90cm Höhe=82cm 
Tiefe=40cm. Abholpreis: 50 Euro. Tel.: 
05252/ 5940

Zwei Lehnstühle - gepolstert, mas-
siv Holz, wegen Umzug günstig abzuge-
ben. Abholpreis 8 Euro (für beide) Tel.: 
05252/ 5940

Tragbarer, kleiner Farbfernseher mit 
Diagonaler Bildgröße von 35 cm. Als 2. 
Gerät oder für das Kinderzimmer geeig-
net. Abholpreis: 20 Euro Tel.: 05252/ 
5940

Messing-(Milch)Kanne (40 cm hoch) 
als Schirmständer geeignet. Abholpreis 5 
Euro. Tel.: 05252/ 5940

Büromöbel von Assmann (1x Tisch, 2x 
Rollcontainer, 1x Schrank) zu verkaufen. 
Tel.: 05252/ 4290

Diverse Terrakotta Sachen für den Gar-
ten z. B. Katze, Hund, Schwein und Ke-
geln, umstandshalber zu verkaufen und 
blaue Pflanzenkübel in verschiedenen 
Größen, Tel.: 05252/ 6988

Echte Nepalbrücke, Pastellfarben, Farbe 
Natur mit Pastellfarbenen Bordüre, Maße 
2,85 x 0,75 m, umstandshalber zu ver-
kaufen, Tel.: 05252/ 6988

Spargeltopf neu, für 10 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05252/ 6988

Damen E-Bike, Giant Twist Elegance, 
Double Power, 26 Zoll, Frontmotor, 8 
Gänge, 2 Lithium-Ionen-Akkus, 26 V., ca, 
50km pro Akku, NP 2100 Euro, VHB 800 
Euro, Tel.: 0170/ 4144576

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Eiche natur/hell Wohnzimmerschrank 
der ehemaligen Herstellerfirma , "Trie-
nens, Delbrück", 225 cm breit, 210 cm 
hoch mit 2 beleuchteten Glastüren im 
Best-Zustand zu verkaufen. Preis VS, Tel.: 
02944/ 974110 oder 0151/ 57637625

Eiche rustikal Dielenschrank, 2 Türen 
mit Einlegeböden und inneren Schubkäs-
ten, schwere Qualität, 110 cm breit, 132 
cm hoch, 51 cm tief, Top-Zustand, Preis 
VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 
57637625

Anmachholz 20 bis 25cm lang, ide-
al auch für kleine Terrassenöfen, in 3kg, 
5kg oder 7kg Raschelsäcken, garantiert 
ohne Nägel, Lieferung ab 10 Sack mög-
lich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 01520/ 1709917

Kleine Wohnzimmer-Wohnwand in 
weiß mit schwarzen Absetzungen /Mo-
dern, Neuzustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 
974110 oder 0151/ 57637625

Küchenhängelampe Porzellanweiss 
mit Glasschirm, Aufhängung in Mes-
sing, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 
0151/ 57637625

Küchenhängelampe Glasschirm matt, 
Aufhängung in Edelstahloptik matt, Preis 
VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 
57637625

Couchtisch Eiche natur/ hell 75 x 75 
cm, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 
0151/ 57637625

Suche Winterquartier für ein paar mehr-
jährige Kräuter und kleine Zitronenbaum-
Pflänzchen: Wer hat einen hellen und 
kühlen, aber frostfreien Raum in PB, 
in dem noch etwas Platz ist (Flur, Trep-
penhaus, …)? Bitte melden unter Email: 
a.kombrink@web.de

Welche Frau mit Interesse an Thea-
ter, Kultur, Musik, Natur, Reisen, Litera-
tur sucht studierten Mann (53) mit ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? Ich 
freue mich auf Zuschriften per E-Mail an: 
schoenemomente@gmx.de

Sammler kauft z.B. alte Orden, Urkun-
den, Ehrenzeichen, Medaillen, Pässe, Fo-
tos & Fotoalben, Schirmmützen, Helme, 
Uniformen, Degen, Säbel, Dolche & Re-
servistenkrüge. Außerdem suche ich al-
les vom Panzer Regiment 11 und Kaval-
lerie Regiment 15 aus Paderborn - Bitte 
alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung ! Tel.: 05252 / 9157896 oder 
0176 / 32498647  

4 massive Eichenstühle hell, mit beige 
Polsterung zu verschenken. Tel.: 0179/ 
5998614

Kostenlose Abgabe eines Laserdru-
ckers HP 2100 TN PLC6,USB -an-
schluss, 2 Papiermagazine, Einzelblatt-
einzug u. A., incl. Kabel, Farbe hellgrau, 
Tonerfüllung noch ca. 65 %. Abgabe an 
Selbstabholer. Anfrage über: Tel.: 05251/ 
32462 oder mobil: 0170/ 6216489

Suchen Trödel aller Art. Tel.: 05257/ 
930644

Kostenlose Abgabe eines zusammen-
klappbaren Gästebettgestells, Liegeflä-
che 190 x 80 cm, Höhe 27 cm, ohne Ma-
tratze. Gestell zusammengeklappt. 80 cm 
breit, 110 cm hoch, 40 cm tief. Rohrge-
stell rot.  Abgabe an Selbstabholer. Anfra-
ge über: Tel.: 05251/ 32462 oder mobil: 
0170/ 6216489

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

VERKÄUFE

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 18.10.2017

VERSCHIEDENES

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de
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Sammler kauft Münzen und Medaillen 
aller Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-
Mark Geldscheine. Außerdem Silbermün-
zen und Goldmünzen aus aller Welt! Ger-
ne auch ganze Münzen Sammlungen und 
Nachlässe - Bitte alles anbieten! - Tel.: 
05252/ 9893112

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschenuhren, 
Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, 
Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten !! - Tel.: 05252/ 9893112

Mikrowellenherd, ev. defekt (für Ersatz-
teile), gegen Selbstabholung gesucht. 
Tel.: 0163/ 7568770

Wer hat ein Maikätzchen in liebevol-
le, erfahrene Hände abzugeben? Tel.: 
05252/ 939623

Elektro-Herd mit 4 Platten, tragbares 
Fernsehen und Omas Kaffeeservice ab-
zugeben. Tel.: 05252/ 82148

Rustikaler Esszimmer-Tisch + 6 Stüh-
le an Selbstabholer kostenlos abzugeben.
Tel.: 05252/ 933869

Briefmarkensammler sucht Marken 
und Sammlungen. Alles anbieten, hole 
schnellstmöglich ab. Möchten Sie Ihre 
Sammlung komplettieren? Verkaufe auch 
doppelte Marken, BRD, DR, DDR, etc. 
postfrisch, gestempelt zu günstigen Prei-
sen. Tausche auch gern Marken in ge-
mütlicher Atmosphäre bei einer Tasse 
Kaffee. Neugierig? Info unter Tel.: 05258/ 
5059693 Bitte auf AB sprechen, rufe 
schnellstmöglich zurück!

Suche Tanzpartnerin für Tanzkurs, Fort-
geschrittene Diskofox bei der Tanzschule 
Möllmann in Paderborn. Bin 60 Jahre alt 
1,72cm. Näheres unter 05258/ 5059693

Weihnachten auf See! Attraktive mit-
telschlanke Dame von seriösen Herrn 
für 10 tägige Mittelmeerkreuzfahrt ohne 
Kostenbeteiligung gesucht. Kontakt: SMS 
01522/ 8785418

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör und 
guterhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Antikes, historisches und nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkar-
ten, Fotos, antike Werbung, Design, hist. 
Fotos und Dokumente, Porzellan und 
Glas, antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 
0179/ 9869337 oder 0160/ 2633835

Suche in BL russisch sprachige Leute 
zum Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 
8307183

Seniorin in Bad Lippspringe wünscht 
sich ab und zu eine Begleiterin mit PKW. 
Wer kann helfen? Tel.: 05252/ 976249

Er, gutaussehend, 48 Jahre, sucht sie. 
SMS: 0152/ 26422512

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Klei-
dung, Tischdecken, Bettwäsche zu ver-
schenken, Tel.: 0176/ 43025694

Suche Damenfahrrad m. Tiefem Ein-
stieg, 50 – 70 Euro, Tel.: 0160/ 95497549

Nette Kegeldamen im Alter von 50 - 60 
Jahren gesucht. Alle 14 Tage montags in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0171/ 4283338

Verkaufe MB 200, Bj 95, TÜV 10/18, 
4-türer, Benziner für 1.000 Euro VHB - 
Weitere Infos unter: 01525/ 5812302

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000 km gel., gut 
ausgelagert, NP 490 Euro, für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeant-
worter

Winterreifen auf Stahl 175/ 65  R14 
82 T zu verkaufen. VHP 80 Euro. Tel.: 
05252/ 81449

Winterreifen KUMHO 195/ 65 R15 
7mm Profil. Preis 200 Euro VHB. Tel.: 
0176/ 92636754

Zu verkaufen Peugeot 106, Bj. 1998, 
3 türig, 206.000km gelaufen, TÜV 2015 
abgelaufen, Motor in gutem Zustand, 
Preis VHB, Tel.: 0163/ 9755353 oder 
05272/ 390854

4 Winterreifen auf Stahlfelge der Mar-
ke Dunlop 95/65 R15 für Skoda Octavia 
mit org. Radzierblenden, wenig gefahren- 
8mm Profil. Preis 165 Euro. Tel.: 05252/  
933869

Suche MZ oder Simson (DDR) oder 
Mofa. Auch mit leichten Mängeln. Tel.: 
0174/ 7447207

4 Winterreifen 175/70 R23 Kumho auf 
Stahlfelge für Mitsub. Colt zu verkaufen. 
Zwei Winter gefahren, guter Zustand. 60 
Euro. Tel.: 05252/ 9898880 (Anrufbeant-
worter). Nur Abholung

4 Winterreifen mit Felgen, 205/ 55- 
R16  T F.M.B T: ca. 5mm abzugeben für 
200 Euro. Tel.: 05252/ 5560

Fensterputzen nach Hausfrauenart, gut 
und günstig. Raum Salzkotten, Delbrück, 
Paderborn. Holen Sie sich ein unver-
bindliches Angebot und vergleichen Sie. 
Info unter 05258/ 5059693. Bitte auf AB 
sprechen, rufe schnellstmöglich zurück.

Private Gartenhilfe gesucht! Hilft im 
Garten und Grundstück beim Laub weg 
machen, Moos, Rasen, Unkraut, Fugen, 
Außentreppen, Fliesen, Schneidearbeit 
und Dauerpflege. Tel.: 0162/ 3699787

Deutschsprachige, erfahrene und 
gründliche Putzfrau gesucht. Tätigkeit im 
privaten Haushalt in Paderborn und Orts-
teile. Tel.: 0157/ 73383820

Bügelfee bietet Ihnen Dienstleistung 
zu fairen Preisen an, handgebügelt, 
schrankfertig nach Farbe und Art im 
Korb sortiert oder auf Kleiderbügel, sau-
ber, schnell und zuverlässig in Delbrück, 
Schloss Neuhaus, Elsen, Bad Lippsprin-
ge, Paderborn und Umgebung, Tel.: 
0159/ 05305983 oder 05250/ 4199985

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbei-
te dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo er 
sich mit seinem Lernstand befindet! In-
teressenten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht in 
Paderborn, Salzkotten und Umgebung, 
Tel.: 0152/ 27664631

Zuverlässige, deutschsprachige Reini-
gungskraft für Treppenhausreinigung in 
Paderborn gesucht - 6,5 Std. monatl. - 
Tel.: 05252/ 937673

Enf. Frau, 59 Jahre, sucht Beschäfti-
gung in der Pflege, Betreuung oder Haus-
halt. Auch Wochenende und Nacht Be-
reitschaft. Tel.: 0176/ 36617241

STELLENMARKT

Stellen-
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Mietangebote
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BERUF & KARRIERE

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Mailen oder schreiben Sie uns:
Burgstr. 2 · 33175 Bad Lippspringe · kirchner@heggemannmedien.de

Wir suchen
zur Erweiterung unseres Teams

Wir wünschen uns einen engagierten, motivierten Mitarbeiter mit 
strukturiertem, lösungsorientiertem Denken in Verbindung mit 
Team- und Kommunikationsfähigkeit. Ein hoher Qualitätsanspruch 
an die eigene Arbeit ist für uns sehr wichtig.

-  sicherer Umgang mit Web-Techniken wie HTML5, CSS3, XML
- ausgezeichnete Kenntnisse der PHP-Entwicklung 
- Kenntnisse eines Datenbanksystems, bevorzugt MySQL

- Konzeption von Internetauftritten

Wir freuen uns auf Sie! 

Webdesigner/in
Webentwickler/in

in Voll- oder Teilzeit

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)

Wir suchen für unser neu 
renoviertes Hotel in 

Bad Lippspringe zu sofort 

(450,00 € oder in Teilzeit).

Schriftliche Bewerbung an: 
info@schaeferbrunnen.de 

Hotel Schäferbrunnen
Lindenstr. 2

33175 Bad Lippspringe
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Paderborn. Mit der europaweiten Ver-
öffentlichung des Auslobungstextes 
für den Hochbaulichen-Freiraumpla-
nerischen Wettbewerb Abdinghof am 
heutigen Freitag macht die Stadt Pa-
derborn einen ersten Schritt zur Ent-
wicklung eines neuen Quartiers im 
Herzen der Stadt. Der Rat hatte am 
Donnerstagabend in nichtöffentlicher 
Sitzung grünes Licht gegeben. Nach-
dem der Ausschuss für Bauen, Pla-
nen und Umwelt in seiner Sitzung An-
fang September bereits den formalen 
Teil des Auslobungstexts zu den Wett-
bewerbsbedingungen für gut befunden 
hatte, stimmte der Rat nun der euro-
paweiten Veröffentlichung des rund 70 
Seiten umfassenden Auslobungstextes 
zu. Auf dieser Grundlage können Ar-
chitekten und Landschaftsarchitekten 
bis zum 9. November Entwürfe für das 
Quartier zwischen Marienplatz, Abding-
hof, Rathaus und Franz-Stock-Platz ein-
reichen, in dem die Paderborner Stadt-
verwaltung untergebracht werden soll. 
Im Juni vergangenen Jahres hatte der 
Rat beschlossen, dass die Unterbrin-

gung der Stadtverwaltung neu organi-
siert und künftig an zwei Hauptstand-
orten im Stadtgebiet erfolgen soll – den 
Liegenschaften am Abdinghof/Marien-
platz sowie am Hoppenhof.
Im Auslobungstext „Abdinghof Pader-
born“ wird besonders auf eine städte-
bauliche Gesamtbetrachtung Wert ge-
legt. „Dies machen die zentrale Lage 
des Wettbewerbsgebiets in der Innen-
stadt, der geplante Teilneubau der Ver-
waltung am Marienplatz/Am Abdinghof 

und nicht zuletzt die anvisierte Neu-
ausrichtung des Haupteingangs der 
Verwaltung hin zu einem modernen 
Bürgerservice erforderlich“, sagt Bür-
germeister Michael Dreier. 
Die stadträumlichen Achsen und ihre 
Blickbeziehungen werden ebenfalls 
Bestandteile der Wettbewerbsaufgabe 
sein. Auch der Marienplatz, der Franz-
Stock-Platz, der Platz Am Abdinghof 
sowie die Gutenbergstraße sollen als 
öffentliche Freiräume mit betrachtet 

und entsprechend ihrer neuen Funkti-
onen und geänderten Nutzungen neu 
gedacht und geplant werden. „Gera-
de in der räumlichen Nähe zu prägnan-
ten historischen Orten und Plätzen liegt 
eine wesentliche Herausforderung für 
die städtebauliche Herangehensweise“, 
macht Technische Beigeordnete Clau-
dia Warnecke deutlich.
Zentrale Aufgaben des Hochbaulich-
Freiraumplanerischen Wettbewerbs ist 
die weitere Attraktivierung der Innen-
stadt zwischen den Königsplätzen und 
dem Markt- und Domplatz. Zur Stär-
kung der Innenstadt sollen besonders 
nachgefragte Dienstleistungen der Ver-
waltung und ein zentraler Bürgerservice 
am Standort Abdinghof/Marienplatz 
konzentriert werden. Neben verschie-
denen dauerhaften Angeboten, wie 
dem Service durch das Einwohner- und 
Standesamt oder die Tourist Informa-
tion, sollen dort zusätzlich multifunk-
tionale Räume für temporäre, wech-
selnde Nutzungen geschaffen werden. 
Auch digitale Angebote, wie beispiels-
weise Informations- und Selbstbedie-

Auf dem Weg zum neuen Stadtquartier - Paderborner Rat startet Abdinghof-Wettbewerb
nungsterminals, sollen realisiert wer-
den können.
Um ein gelungenes Ergebnis zu erzie-
len, ist ein sogenannter zweiphasiger 
offener Wettbewerb nach der Richtlinie 
für Planungswettbewerbe (RPW) 2013 
geplant. Dieser wird von der Assmann 
Gruppe aus Dortmund betreut. Die Ju-
rysitzung für die erste Wettbewerbs-
phase ist für den 21. und 22. Dezember 
dieses Jahres vorgesehen. Die zweite 
Wettbewerbsphase wird am 19. April 
2018 entschieden.
Ziel des Wettbewerbs und des anschlie-
ßenden Verhandlungsverfahrens ist die 
Auswahl eines realisierbaren Entwurfs, 
der sich auf überzeugende Weise mit 
den hohen städtebaulichen, freiraum-
planerischen, architektonischen und 
funktionalen Ansprüchen des Ortes, 
des Freiraums und des Gebäudekom-
plexes auseinandersetzt. Die Ergeb-
nisse des Wettbewerbs sollen darüber 
hinaus Bestandteil eines integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes werden, 
das Voraussetzung für eine Städte-
bauförderung ist.

Sehen durch den Auslo-
bungstext: (v. l.) Techni-
sche Beigeordnete Claudia 
Warnecke, Sören Lühr, ab 1. 
Januar 2018 Betriebsleiter 
des Paderborner Gebäude-
managements, und Bürger-
meister Michael Dreier.

Bildrechte: Stadt Paderborn

Fotograf: Katharina Multhaupt

Suche in PB-Südstadt ruhige, neu-
wertige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 
mit Balkon/Terrasse + Garage (von 
privat), inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. Al-
tenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Suche ein gr. Zimmer mit Küche u. 
Dusche, Parterre, in Paderborn Det-
molder Straße, Greitelergärten, Ro-
landsweg, bis 320 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 1.000 Euro 
Belohnung, Tel.: 0176/ 87126407

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 
ZWG, Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/
Terrasse bis 500 Euro WM, gerne im 
Grünen, Tel.: 0152/ 29728203

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht in Schlangen ab Herbst/Win-
ter 2017, schöne helle Wohnung, ru-
hig, rauchfrei, barrierefrei, 2½ bis 3 
Zimmer, ca. 60 qm, mit Balkon, Keller, 
Stellplatz, oder kleine Eigentumswoh-
nung, Tel.: 0151/ 75054229

Suche zum 01.11.2017 eine Garage 
oder Stellplatz nähe Lindenstraße. Tel.: 
05252/ 9169495

Suche dringend 2 – 3 Zimmerwoh-
nung KDB, Bad Lippspringe, WBS vor-
handen, Miete + NK nicht mehr als 
345 Euro, Tel.: 0176/ 21921043

Wohnung 73 qm BL, Dachgeschoss, 
2. Stock mit Balkon zu vermieten.  Tel.: 
05252/ 6674

Bad Lippspringe: Schöne, barriere-
freie EG-Wohnung in Senioren-Wohn-
anlage Quellenpark zu vermieten. Ru-
hige Parklage, ca. 70qm, 2 Zi., Küche, 
Diele, Bad, Terrasse m. Blumenbeet, 
Miete 557 Euro + NK, Tel.: 05252/ 
931376, kein Makler

B.L., seniorenger.  3 ZKDBBK-Whg., 
90 m, Kurparknah, Aufzug, Garage 
ab 01.01.2018 zu vermieten. KM 450 
Euro, Tel.: AB 02248/ 445016

Büroräume Bad Lippspringe, Lange 
Str. 2 zu vermieten. Größe ca. 100 qm, 
3 Büroräume, 1 Aktenraum und 1 Kü-
che. Frei nach Vereinbarung, frühstens 
jedoch 01.10.2017. Büromöbel kön-
nen ggf. übernommen werden. Tele-
fon- u. EDV-Anschlüsse sind in jedem 
Raum mehrfach vorhanden. Parkmög-
lichkeit direkt am Haus. Monatliche 
Kaltmiete (600 Euro) + Nebenkosten 
(125 Euro)= 725 Euro + 19 % MwSt. 
(137,50 Euro) = insgesamt monat-
lich 862,75 Euro. Zu erfragen unter 
Tel.: 05252/ 7108 (Hausverwaltung H. 
Doods) oder 05252/ 97820.

Nachmieter für ruhiges 2-Fam.Hs.: 3 
Zi., Kü. mit EBK, Bad und Balkon, 56qm 
in PB-Stadtkern zum 01.11.2017 ge-
sucht. KM 400 Euro zzgl. 136 Euro NK 
incl. Hzg., Tel.: 0175/ 4410703

2 Stahlbeton F. Garagen günstig ab-
zugeben. Tel.: 05252/ 8029.

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500 qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 
4957082

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse 

(von privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein Mehr-
familienhaus. Bitte alles anbieten, Tel.: 
0176/ 91455116

Suche altes freistehendes Haus mit 
Garage zum Renovieren / Umbauen. 
Ohne Mietwohnungen eventuell Keller 
oder auch Doppelgarage in Bad Lipp-
springe, Maklerfrei und Provisions-
frei, Tel.: 0172/ 2902021 oder mlts@
gmx.net

Suche ein freistehendes Haus, Rei-
henhaus oder Doppelhaushälfte in Hö-
velhof und Umgebung. Bitte alles an-
beiten. Angebote von Makler auch sehr 
gerne, Tel.: 0171/ 7733360

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Zur Landesgartenschau 
1 Zimmer zu vermieten,

separates Bad, 
auf Wunsch mit Frühstück,

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

K a r l s t r . 10
Bad Lippspringe 

Neubau Eigentumswohnungen

Baubeginn erfolgt! Keine Makler-
courtage - direkt vom Bauträger

05252 – 8 17 07

Redaktionsschluss 
ist am 11.10.2017
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e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Gesamtaufl age über

123.000 Exemplare

Donnerstag, 5. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/13369
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
Apotheke am Markt, Ottenheide 1, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/920947
Apotheke zur Rose, Benekestr. 9, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/974900

Freitag, 6. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/970500
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084

Samstag, 7. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück (Ostenland), 05250/52238
City-Apotheke, Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Sonntag, 8. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/55472
Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/982950
Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344
Falken-Apotheke, Paderborner Str. 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/47625

Montag, 9. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Rathaus Apotheke Drei Hasen Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn, 05251/22409
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
Marien-Apotheke, Kasseler Tor 18, 34414 Warburg (Scherfede), 05642/8316
Brunnen-Apotheke, Aspenstr. 4, 59597 Erwitte (Bad Westernkotten), 02943/2844

Dienstag, 10. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke am Mühlenhof, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/99780
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595

Mittwoch, 11. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520
Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
Kreuz-Apotheke, Lange Str. 3, 33129 Delbrück, 05250/53291
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646

Donnerstag, 12. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473
Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220
St.Joseph-Apotheke, Westenholzer Str. 100, 33129 Delbrück (Westenholz), 02944/1499
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900

Freitag, 13. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Drei Hasen Apotheke oHG, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/933883
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500
Medicum Apotheke, Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000
Apotheke im real,-, Bökenförder Str. 181-183, 59557 Lippstadt (Kernstadt), 02941/21093

Samstag, 14. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/2150
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310
Safari-Apotheke, Holter Str. 136, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte), 05207/9251951

Sonntag, 15. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Drei Hasen Apotheke oHG Drei Hasen Apotheke, Westernstr. 27, 33098 Paderborn, 05251/22266
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/934541
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003
Wall-Apotheke, Mittelstr. 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Montag, 16. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/280824
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/2384

Dienstag, 17. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Bären Apotheke, Gütersloher Str. 35, 33415 Verl, 05246/702828

Mittwoch, 18. Oktober 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157
Rosen-Apotheke Westerwiehe, Westerwieher Straße 252, 33397 Westerwiehe, 05244/902883
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757
Apotheke in Eckardtsheim, Verler Str. 210, 33689 Bielefeld (Eckardtsheim), 05205/950633
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